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Die gesamte jugoslawische Wehrmacht streckt die Waffen 


Bedingungsios kapituliert 


Die enaliiche Haupiſtadt erlebte in der Nacht zum Donnerstag den ſchwerſten Luftangriff des Krieges 


Berlin, 17. April 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
mach t Pes bekannt: 

Als Vergeltung für den britiſchen Luſtan⸗ 
eilt auf das Wohn: und Kulturzentrum ber 

leichshauptſtadt in der Nacht zum 10. April 
führte die deutſche Luftwaffe in der Iehten 
ſacht einen Großangriſſ gegen die britiſche 
e e Zahlreiche deulſche Kampfge⸗ 
ſchwader warfen während der ganzen Nacht uns 
unterbrochen zahlloſe Sprengbomben aller Kar 
liber und Brandbbomben ab. Bei guter Erdſicht 
konnten die Bomberformationen und ihre Wir⸗ 
kungen einwandfrei beobachtet werden. 
in den Haſenbezirten ſowle in anderen 
Stadtteilen eniſtanben ſchon beim Abllug der 
erſten Verbände grohe Brände, die fi teilweiſe 
50 ausgedehnten Flächenbränden vereinigten. 
er Schein kei Geroßfener war bereits vom 
Kanal, zum Tell von der Paal e Küſte aus 
iu beobachten. In Zukunft wird jeder beltiſche 
uftangeifj auf Wohnviertel in Deulſchland 
in verllärktem Maße vergolten werben. 

Wie bereite durch Sonvermeldung belannt⸗ 
jegeben, hat die in Auflöſung begrifiene zweite 
feebiſche Armee im Raum von Sara ſe wo 
lapitulſert. Die Säuberung des Landes von 
Berſpreugten verläuft planmüßig. Stellen weiſe 
12 retender Widerſtand würde ſchnell ge 

brochen. 

In Dalmatien find itglienſſche Ver⸗ 
bände im Vorgehen über Spalato nach Sid» 
often, in Sübalbanien wurde das unweit ber 
tlechiſchen Grenze gelegene Erſete genommen. 

jeilere Kräfte eisen aus Norbalbanien her⸗ 
aus an und berſchritten beiderſeits des Skuta⸗ 
rl⸗Sces an mehreren Stellen die ſerbiſche 
Grenze. 

In Griechenland find die Truppen des 
deulſchen Heeres weiter im Angeiſſ nach Süden 
und nahmen das füdlich des Alſarmon gelegene 
Bee Zahlreiche Gefangene wurden einges 


‚at. 

An der griechiſchen Oftkifte griffen Teils 
krüſte der deulſchen Luftwaſſe Schiſſsanſamm⸗ 
lungen an, verſenkten insgeſamt 10 000 BAT. 
e und beſchüdigten weitere 

e 


Auch im Kampf gegen die Verſorgungsſchiſſ⸗ 
Iemt des britiihen Mutterlandes hatte bie 
uſtwaſſe beſondere Erſolge. Im St.⸗Georgs⸗ 
Kanal beſchäbigten Flugzeuge der bewaſſneten 
Aufklärung vier Schiffe mit zuſammen 29 000 
BRT. und im Seegebiet 400 Em weſtlich Irland 
einen ace von 5000 Bar, im Tieſangriſf 
jo wirkungsvoll, daß ihre Vernichtung als ſicher 
gelten kann. 

Weitere Luftangriſſe richteten ſich gegen 


Berlin, 18. April 


Am 17. 4. um 21.00 Uhr hat die gefamte jugoflawifche Wehrmacht, 
ſoweit fie noch nicht entwaffnet ift, bedingungslos die Waffen geſtreckt. 


Hafen: und Werſtanlagen am unteren Themfes 
Tauf fomwie gegen einige Flugplätze. Bel einem 
Angriff auf Great Harmo uh trafen meh⸗ 
rere Bomben schweren Kalibers eine Großmühle 
ſowie dazugehörige Lagerſchuppen. 

Der Feind warf in der Nacht an mehreren 
Orten Nordweſtdeutſchlands Sprenge und 
Brandbomben, die aber keine nennenswerten 
Schäden verurſachten. Die Verluſte unter der 
Zivtlbenäfferung find gering. Vier britiſche 
Ingienge wurden durch Nachtjäger und Flak⸗ 
artillexie agen 

Bel der Einnahme von Stoplje (Üsfüb) am 
7. April hat ih Hauptmann Buſchhauſen, 
Kompaniechef in einem Schützen regiment, durch 
perſönlichen Einſaß gegenüber einem vlelſach 
überlegenen Feind veſonders ausgezeichnet. 

Eine aus Pionieren, Teilen der Luftwaſſe 
und Sonderſor mationen . e / 
ſechtsgruppe unter Oberſtl Bazing hat im 
Morgengrauen des 9. April bie Denn am 
Eiſer ken Tor bei e unter ſchwierig⸗ 
ſten Steomverhältniffen Überſchritten. In tin 


Die Kapitulation tritt am 18. 4. um 12 Uhr in Kraft. 


nem Handstreich wurde dab ſugoflawiſche Uſer 


genommen, zäher Widerſtand gebrochen und 
alle feindlichen Verſuche, dle Fahrrinne zu ſper⸗ 
ren, vereitelt. Damit wurde durch entſchloſſe⸗ 
nes Zufaſſen weniger deutſcher Soldaten ein le⸗ 
beuswichtier Schiſſahrtsweg geſichert und dem 
beabſichtigten feindlichen Zugriff entzogen. 


Die griechiſche Front 
in Albanien in Auflöfung 
Rom, 18. April 

8 Sa ch d f der italienie 
(9 en Wehrmacht gibt folgende Sondermel⸗ 
ung bekannt: 

Nachbem am 14., 15. und 16. April nach blu⸗ 
ae Kämpfen bie eriten Linien des grlechiſchen 

iberfiandes durchbrochen worden waren, 10 en 
die Divifionen der 11. Armee mit unauſhalt⸗ 
ſamer Stohfeaft ihren Vormarsch wieder aufge: 
dung. Die ganze feindliche Front it in Auſ⸗ 

fung. 


Der Vergeltungsſchlag gegen London 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 18, April 


In dem großen Vergeltungsangriſſ der deut⸗ 
ſchen Luſtwaſſe für die Zerſtörungen an deut. 
ſchen Kulturſtätten in Berlin hat London die 
ſchwerſten Bombardierungen ſelt Kriegsbeginn 
erlebt. So wird auch in Zukunft lede ſinnloſe, 
weil milftäriſch völlig unwichtige Zerſtörung 
deulſcher Aufturftätten und frieblier deutſcher 
Wohnhäuſer vielſache Vergeltung finden, 

Der diesmalige deutſche Vergeltungsſchlag 
bringt der enatilgen Bevölkerung zugleich zum 
Bewußtſein, wie ſehr fie von der Agitation ihrer 
amtlichen Stellen irregeführt worden iſt, als 
dieſe die Behauptung auſſtellte, es werde den 
en Bombern nicht mehr möglich jein, ihre 
Angriffe auf England im bisherigen Umfange 


Der Gauleiter zur Luftwaffenwerbewoche 


Liebe Jungens! Ich weiß, delt Ihr einen 
ungeheuren Tatendrang in Euch fühlt. Immer 
wieder habt Ihr mir auf meine vielen Fragen 
in allen Teilen des Gaugebietes erklärt, daß 
Ihr am liebſten asd werden wollt. Damit 
beingt Ihr fuſtinklis das zum Yusbrud, was 
unfere hentige herrliche Luftwaſſe, die beſte der 
Welt, in biefem Schickſalskamyf unſeres Polkes 
9077 Tag unter Beweis geſtellt hat, nämlich 
aß das Material unſerer Flugzeugtechnit und 
daß der Geiſt unſerer Flieger dem deutſchen 
Volt den Ehrenplaß an der Sonne dieſer Erde 
erobern wird. 2 

Un Euch ift es, meine Jungens, das zu ers 
halten, was heute Eure Büter, Brüder und 
größeren Kameraden in der herrlichen Luſt⸗ 
Waffe für unfer Volt erkümpfen. Was kann es 
für einen deutschen Zungen auch Schöneres ge: 

n, als Bauer zu fein oder zur See zu jahren 
oder zu fliegen. Das eine ſchlleht das andere 
nicht aus! Noch niemals aber waren im Deuts 
oem Vaterlande für alle deutſchen Jungens 

le, Borausjehungen Jo günfig, bie innere 
Sehnſucht zue männlichen und heldiſchen Betüs 
1 in bie Wirklichkeit umjehen zu können. 
Als wir allen Welklelegeſlieger vor 25 Jahren 


. 


Großkundgebun 


Sonntag, den 20. April 1941 
(Führers Geburtstag), um 15 
Uhr findet im HJ.-Park eine 


zum erstenmal nach England |logen, hatten wir 
nich! guten 1 en und die guten 
Ausbildungemöglichkelten, ie Euch offen 


ſtehen. 

] N enerat % We der uns damals 
in ſeiner Staffel führte, ift heute Korpsführer 
des NSF. Er ruft Euch aus den Reihen der 
93, um Se thebreliſch und praktiſch im 
NS. zu Fliegern zu machen! 

Reichsmarſchall Göring, der ruhmreiche 
ait des kuhmreichſten Jagdgeſchwabers des 

ſeltirieges, iſt heute Oberbeſehlohaber der 
ruhmreichſten Luſtwaſſe der Welt. Er wartet 
auf Euch, fliegende beutſche Jungens, die dle 
Hitler⸗Jugend über das NSFR. feiner Luft⸗ 
waſſe zur Verfügung ſtellt! 

Geht in die Verſammlungen, die in den 
kommenden Tagen im ganzen Wartheland für 
Euch veranftaltet werden. Hört die Männer 
des Krieges, hart die Männer der Front. 

Gehet Hin und eifertihnen nach! 

Poſen, den 16. April 1941. 

Arthur Greifer 


Gauleiter und Relchsſtatthalter 
im Reichsgau Wartheland. 


ſoxtzuſetzen, weil Reichsmarſchall, Görin 

ſeine Bomber nach Ae Grlechenlan 
und Nordafrika habe ſchicken müſſen und dieſen 
Zwei oder gar Mehrſrontenkrieg nicht durch⸗ 
halten könne. 

Die Dinge liegen genau umgekehrt. England“ 
iſt es, das mit Entfehen ſeſtſtellen muß, mit 
feiner Ariegsausweitung einen verhängnis⸗ 
vollen Fehler gemacht zu haben. Schon werben 
in der engliſchen Preſſe krillſche Stimmen nicht 
nur gegenüber Wavell, ſondern auch EB 
über Eden laut, Die Partie auf dem Baltan 

übt die Londoner Preſſe Ihon jo gut wie vers 
toren. Aber das Schſckſal der verführten Serben 
und Griechen ſich hinwegſetzend, wendet fie ihre 
Hauptiorge der Bebrohung des öſtlichen Mittel⸗ 
Aid zu und ſagt ofen heraus, daß 
es fih bei dem Balkanunkernehmen um nichts 
anderes handelt, als darum, die Flanke des 
engliſchen Weges nach dem mittleren Often In⸗ 
dien und Ozeanen zu ſichern, aber dieſe Flan⸗ 
kendeckung iſt mißglilckt. Schon 10 man ſich in 
London die Frage, wie weit infolgedeſſen bes 
reits das Verſprechen Roofenelts auf 
Ausgliederung bes ten Meeres aus dem 
Krſegsgeblei an Wert verloren habe und 
ob bi e Berirfiigung dieſes Verſprechens über⸗ 
haupt imſtande fein wird, irgendwie nennens⸗ 
wert die Nachſchub und Schiffsraumnöte zu 
lindern. 

Darin wird deutlich, daß der militäxiſche 
Teißerfolg Englands zugleich ein Mißerfolg 
der Kriegstreiber in USA if. Die 
Rüdwirkung auf die Stimmung ber e 
ten Staaten macht ſich durch ein neues Anwach⸗ 
ſen des Widerwillens mancher Kreſſe gegen dle 
jerausforbernde Politik Rooſevelts bemerkbar. 

as if ein den Dämpfer für die Briten 
die vor ger Wochen Ian die unmittelbare 
Kriegsbeteiligung der us A. mit Rieſenſcheitten 
herannahen jahen. Die „Times“ ift vom Stim: 
mungeumfgemung, zu dein ja auch der ruſſſſch⸗ 
japauſſche Nichtangriſfspatt fein Teil beigetka⸗ 
ven hat, ſo bedrückt, daß fie den förmlichen Nots 
fiter ausſtößt und die Forderung nach Abände⸗ 
rung des, e iefehes, ja ſelbſt des 
amerifaniihen Neutralftätsgeſetzes — 5 7 
Maihingtoner Korrespondenten erheben läßt. 


Fortſetzung Seite 2) 


Der letzte Vielvölkerstaat 


Von Dr. Kurt Pfeiffer 


Der Tag, an dem mit der bedingungsloſen 
Waffenſtrecung. der großſerbiſche Vielpölter⸗ 
ſtaa 1 unter den wuchligen ERLEBEN 
er großdeulſchen Wehrmacht zuſammenbrſcht 
ſett den Shlußftein unter das alte 

uropa, das ſich in den Verſailler Staaten 
Jugoffawien und Griechenland eine leßte Bas 
ſtion der Reaktion geſchafſen hatte. Als ber 
kurz darauf in Marjeille ermordete jugo| lawi⸗ 
ſche König Alexander IL, verſuchte, Jugo 
flawien allmählich in die . Euros 
pas einzubauen, tat er das in der richtigen Er⸗ 
kennfnis, daß ein Vielvölkerſtaat, wie der jugos 
flawiſche, nicht eine ſture Außenpolitik Haunts 
niftiihen Größenwahns treiben durfte, ſondern 
daß er ſich den jeweiligen Machtverſchiebungen 
anpaſſen und Anſchluß vor allem an bie großen 
Nachbarmächte, wie Deutſchland, ſuchen mülſſe. 
Die ſerbiſchen Offizierscliquen um imos 
with, die durch den Putſch vom 20. März 
1041 die letzte, der N zugeneigte 
Neglerung HA) beſeitigten und Jugo⸗ 
be vor den britiſchen Kriegswagen ſpann⸗ 
len, find daran ſchuld, wenn kt das Jugollamis 
ide Staatsgebilde in feine Teile auseinanbers 
gelatien ift, Diefelben chaupiniſtiſchen Ber 

‚techer, die in verblendetem Größenwahn ſchon 
4914 verſuchten, durch die Schüſſe von Saraſewo 
Weltpolitik zu machen, die ſchon 1903 das letzte 
Hertſcherpaar aus dem Haufe Obrenowllſch ers 
mordeten und die Karggeorgewitſch auf den 
ſerbſſchen Thron emporhoben, bie anner der 
„Schwarzen Hand“ und der verschiedenen frel⸗ 
Maureriſchen Verſchwörerorganiſatlonen, haben 
den Verrat am Dreierpakt auf ih geladen, has 
den die letzte Chance, am Neuaufbau Europas 


mitzuarbeiten, ausgeſchlagen, weil fie nicht 
europziſch, ſondern feläſſch dachten. So mußte 
das Gericht über die Verräter mit um ſo 


unerbittlicherer Schürſe herniederbrechen und 
der vierte Feldzug eines kleinen Volkes im 
Solde Englands nach Polen, Norwegen und 
dem Weſten mit dem Juſammenbruch dieſes 
Volles enden. Die Serben waren nad den 
Polen, Norwegern, Holländern, Belgiern, 
Franzoſen und Griechen die ſiebente Hilfsgruppe 
Britanniens, Es ift bezeichnend für die innere 
i der jugoſftawiſchen Führung, daß 
derselbe e innige General Simo⸗ 
witld), der in zwei Tagen nach Wien marſchle⸗ 
ren und die ſerbiſche Fahne auf dem Stephans⸗ 
dom hiſſen wollte, heute zuſammen mit der Were 
brecherbande, die ihn an die Macht brachte, 
außer Landes denen ift und ſein Volt im 
Stich gelaſſen 90 wie alle Abenteurer feines 
Schlages. 

Der durch die Barifer Vorortadfk⸗ 
tate von den franzöſiſchen und engliſchen 
Kataſtrophenpolititern geſchaſſene Vleldölter⸗ 
I Jugoſlawien Mia en Akten gelegt wor⸗ 
en und hat einer Entwicklung, Platz machen 
müſſen, die dem 5 K chen Geſetz der 
Geſchichte entſprſcht. ie Polen und bie 
Tſchecho Slowakei Unter dem harten Geſetz der 
Geſchichte zuſammenbrachen, To it jent aud) ber 
widerſinnig aufgeblähte Wielvölteritant * von 
Belgrad zerplaßt wie eine Seſſenblaſe. 

War ſchon die Ausweitung des ſerbiſchen 
Staatsgebietes auf 95 000 Ruabzettifometer, 
die nach dem Balkankrieg au Koſten des bul⸗ 
gariſchen und albaniihen Voltes vorgenommen 
wurde, eine unſtinnige Maßnahme, ſo 
mußte fi, die Aufblähung Serbiens nach dem 
Welitrieg auf eine Fläche von 248.000 Quadrat- 
Kilometer über kurz oder lang rächen. Der aus 
Allſerbien, Bosnien, der Herzegowina, Dalma⸗ 
tien, Kroatien, der Südſtejermärk, Südkärnten, 
Slawonien, Teilen Iſtriens, der Balſchka und 
dem Banat, aus Mazedonien, dem Strumſga⸗ 
Tal und Montenegro entjlandene enn fe 
Staat konnte ſich nie zu der geſchloſſenen, ſtraf⸗ 
fen Einheit zuſammenſchliezen, die Vorbedin⸗ 
gung für die 0 Handlun SEE einer 
n ſich 0 ation iſt. Ein Staat, der 
bei rund 16 Millionen Einwohnern Aber 


— p . ] . . ˙ 


statt. — Es spricht: Ritter- 


ü 0 2 r N 5 D A p. der Luttwafte Vollbrecht. 


kreuzträger Oberstleutnant 
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Libmannfäbter Zeitung — Freitag, 18. April 1941 


Wir bemerken am Rande 


Wer it inte Der neue kroatiſche Staatschel 
Pavelitſch? Dr. Ante Pavelitſch ift als alter 

krogtiſcher Nationaliftenführer 
ſchon in der Zeit, da noch der 1998 in der 
Stupſchting ermordete Stefan Rapiſch Führer 
der krogtiſchen Oppoſttion war, öffentlih für. 
einen jelbftändigen krogtiſchen Nationalſtäat 
eingetreten. Der 1889 in Branding geborene 
Vorkämpfer der krogtiſchen Freihelt mußte 1034, 
als nach der Erschießung des Königs Alexander 
eine großſerbiſche Aktion gegen die ktogtiſchen 
Nationaliiten durchgeführt wurde, nach Italien 
fliehen. Sowohl Frankreich als auch die ſer⸗ 
biſche Regierung forderten wiederholt feine 
Auslieferung wegen angeblicher Beteiligung 
Dim. Anſtiftung beim Attentat von Marſeille. 
Italien lehnte dieſes Auslieſerungsbegehren ab. 
Papelitſch arbeitete indes im Staake Muſſo⸗ 
linis weiter am Aufbau der kroatiſchen Natio⸗ 
nalpartei und lehnte die verräteriſche Kompro⸗ 
mißpofitit Dr. Malſchets ab. Schon am 7 April 
1041 erließ Paveliiſch einen Yuruf an das 
kagliſche Volk, in dem er ſich zu denſelben 


Mächten bekannte, die heute die Brollamation 
des freien und unabhängigen krogtiſchen Staates 
anerkannt haben, zu Deulſchland und Italſen, 


4,2 Millionen Kroaten, 1,2 Millionen Slowe⸗ 
nen, 1 Million Alaaehanler, 600 000 Deutsche, 
500.00 Ungarn, 700 000 Albaner, eine Uns 
menge Heinerer Volksſplitler anderer Stämme 
vll ber und bei dem das herrſchende Staats 
volt der Serben nur 40 v. 9. der Geſamtbevl⸗ 
kerung ausmachte, mußte zerfallen, jo oder fo. 
Das galt um jo mehr, als die Belgrader Re⸗ 
Hande es nicht verſtand, eine vernünftige 
Minderheitenpolſtit zu (reiben, ſondern an 
Stelle der 0 die Diktatur 

ſerbiſchen Minderheit fehle, Der 
Zentralismus, den König Alexander zum Zus 
ammenhalt des bunkgewürſelten, Wöltergemis 
(es durchführte, war eine Notlöſung, aber 
eine Anpaſſung an die lalſächlichen Rotwen⸗ 
digkeiten. Dem Großdeulſchen Reich blieb es 
vorbehalten, durch feine Wehrmacht die na⸗ 
türllche 10 auch in Jugoſla⸗ 
wien zu erzwingen. Was Rumänen unter der 
klugen, Staatsführung des Generals Antonesch 
freiwillig tat, der Verzicht auf das durch uns 
natürliche Einverleibungen erworbene volks⸗ 
Trembde Gebiet, iſt nun durch das Schwert auch 
in Jugoſlawien erreicht worden, weil bie na⸗ 
türlihen Geſetze der Bölter noch immer ſtärker 
Waren als Paragraphen von Friedensdiktaten. 
Der ſetzle Brückenkopf GERD auf dem eutoe 
bea Feſtland iſt gerat en. Der Neuordnung 
es Kontinents ſteht nichts mehr im Wege. 
Zwilhen Europa aber und England dehnt fi 
der breite Graben des Kanals. 


NEN ⸗Sthuhtwache in London 


(Fortſetzung von Selte 1) 

Doch ſelbſt der „gute“ Wille Rooſevelts wird 
da nicht viel helfen können. Sein Marine und 
15 Kriegeminiſter haben ſoeben zugegeben, 

ah vie angeblich märchenhafle Kapazität 
der amerifanijhen Induſtrie gar 
nit imftande ilt, im Pan Haushalte. 
ahr auch nur einen Bruchteil des Sſebenmil⸗ 
larden⸗Auftrages durchzuführen, well noch lange 
zen vergehen dürfte, bis auch bier bie alten 
ufttäge erledigt ſind. Da wird es für die Bri⸗ 
ten ein ſchlechter Troſt fein, daß der Marine ⸗ 
miniſter nor Vorbereftungen geltoffen ha, 
um einen Offizier und 35 Makineſoldaten na 
London zum Shuße der dortigen 
Us A.⸗Bolſchaft zu ſenden. Solche Bote 
ſchaftswache gibt es auf der ganzen Welt nur 
noch in Pexing, und zwar aus der Voxerzeſt, 
wo ſie der chineſiſchen Regierung aufgezwungen 
wurde, well dieſe nicht über die hinreichende 
Autorität verfügte, um das Lehen der fremden 
Diplomaten au hühen Offenbar iſt England 
alfo in den Augen der Amerikaner bereits auf 
die Stufe des verfallenden China vom Jahre 
1888 geſunken. 

Da Minifter Knox aber zu den Amerkkanern 

gehört, bie Tag und Nacht ſehnfüchtig auf einen 

Awilchenfall mit Deutſchland warten, und da 
Heulſchland den geuzen feines Schlager nicht 
den Gefallen der Herbeiführung eines Zmifden« 
falls tut, jo hat er perſönlſch möglicher welſe den. 
Hintergedanken, die Bolſchaftswache könne ihm 
Dielleiht einmal den gechünſchten Zueſſchenfall 
liefern“ Er würde ſich ſedoch als eine falſche 
zalfmung erwelſen, Näher liegt darum ſchon die 
Überlegung, daß einmal der Augenblick kommen. 
mag, wo bie Londoner Bevölkerung in 
der Verzweiflung über das Elend, in das 
fie geſtürzt wurde, nach dem Schuldigen ſucht 
und dabei mit Recht die Amerikaner mit ⸗ 
verantwortlich macht. 


Tuftwaffenwerbewoche eröffnet 


Berlin, 18. April 

Die Werbewoche der Lultwaſſe 1941, die 
vom MNationalſozialiſtiſchen Fliegertorps ge⸗ 
meinſam mit der Hitler⸗Jugend und Laſtwalſe 
im ganzen 10 8 bis zum 24. April durch⸗ 
geführt wird, iſt am Donnerstagabend mit 
einer N im Berliner 
Sportpalaſt eröſſnet worden. 

Als bevollmächtigter Vertreter des Korps» 
führers des NSF K. Generals der Flieger Chris 
tlanſen, eröffnete der Juſpekteur des Reg K, 
Obergruppenfilhrer von Bülow, die Werbe⸗ 
woche der Luftwaſſe. Von der Jugend mit ber 
geiſtertem Jubel empfangen, u] te dann der 
aus den Reihen der HJ. ⸗Führerſchaft hervor⸗ 

egangene ttterfreugträger, _ Oberleutnant 
Baumbad, der atemlos aufhorchenden Ju⸗ 
end von feinem Elnſatz im Luftkrieg an ben 
Alen Englands, Hollands und Norwegens, 
ſchlleſflich 


der 


Reichsſugend führer Az mann 


führte aus; „Soldaten und Jugend gehören 
immaer, im Frieden und im Kriege, zuſanmen⸗ 
An die Elteruſchaft richtets er die Bitte, bins 
keichendes Verständnis für vie Sepnfuchl und 
den Willen ihrer Jungen aufzubringen, * 


ſchäftsträger in Waſhington, Butler, 


auf ihrem Vormarſch über die 


Nr. 107 


Mil M. Jeuer gegen die Londoner Flalbatterien 


„Das Kühnite, was die deulſchen Flieger bisher wagten“ „Im Sturzangriff auf die nächtlichen Ziele 


Drahtmeldung unseres OSt-Berlehterstatters 


Stocholm, 18. April 

„Die Londoner Korxeſpondenten der auslän⸗ 
diſchen Zeitungen ſchildern überelnſtimmend 
den Verlauf des deutſchen Luftangriſſes auf 
London in ber 1 Donnerstag Er fehte 
bei, Einbruch der Bunkelheit ein. Plötzlich 
wurde der nächtliche Himmel über London von 
Hunderten von grellfarbigen Leuchtraketen tag⸗ 
Hell erleuchtet. Im gleichen Augenblick begann 
die Londoner Flak aus allen Rohren zu ſchie⸗ 
hen. Diejes wilde Geſchieße dauerte bis zum 
Morgengrauen mit Ausnahme einer kleinen 
Pauſe von nur wenigen Minuten. 

Nach dem A der Leuchtrateten ſauſte 
die erſte Welle deutſcher Kampfmaſchinen 
über London hinweg, aus verſchiedenen Rich⸗ 
lungen auf die Angriffsziele vorſtoßend, und 
warf eine Unmenge don Brandbomben 


ab. Bereits Stunden vor Mitternacht gab es 
ſchon Dußende von Großſeuern in den ange⸗ 
Laßt Stadtvierteln längs der Themfe, Alle 
Löſchbemühungen waren vergeblich. Die erſte 
Welle von Brandbomben würde abgelöſt von 
einem wahren Hagel von Sprengbomben, und 
als es gegen Mitternacht gelungen war, im 
Zentrum von London eine große Jeuersbrunſt 
u löſchen, erihienen überraſchend wieder neue 
Weiten von Kampfmgſchinen, die abermals 
Taufende von Brandbomben abwarfen, Im Nu 
war das Zentrum der Sladt wieder kaghell vom 
Widerſcheln der neuen gewaltigen Feuers⸗ 
brünſte, die durch die Brandbomben entfacht 
wurden, erleuchtet. 

Aber es lam noch ſchlimmer. Übereinſtim⸗ 
mend berichten die Londoner Korrelpondenten 
welter, daß die angreifenden deutſchen Kampf⸗ 


Vormarsch der Italiener in Dalmatien 


Kiſurg nach erbllerten Kämpfen besetzt / Sefliger Luftangriff auf Piräus 


Nom, 17, April 

Der italienifhe Wehrmachts be ⸗ 
rat vom Donnerstag hat folgenden Wortlaut: 

In Jugoſlawfen rilden motoriſierte 
Kolonnen der 2. Armee von Spalato auf Ras 
Hel vor. Abteilungen der Kriegsmarine har 

‚en die Beſetzung ber dalmatiſchen Inſeln voll⸗ 
endet. Von Albanien aus rüden weitere moto ⸗ 
zifierie Kolonnen nach Überwindung der feind⸗ 
lichen Stellungen und Belekung von Untivari 
und Cetinſe auf Cattaro und Naguſa vor, um 
5 mit den von Norden kommenden Truppen 

jer 2. Armee 1 veteinigen. 

An der grlechiſchen Front geht der Vor⸗ 
marſch unferer 8 1 vom Presba⸗See zum 
Adriatiſchen Meer tot ſtarlen dente ſen Wi⸗ 
derſtandes und zahlreicher Straßenunterbrechun⸗ 
gen welter, Truppen der 11. Armee haben 
nad erbitterten Kämpfen Kliſura beſetzt und 
rüden weiter vor, Der ffeind hat ethebliche 
Vetluſte erlitten und zahlteiche Gefangene lo⸗ 
wie eine 8 Materialbeute in unjeren 
Händen gelaſſen. 

Zwei beltiſche Bomber, die verſuchten, das 
albäniſche Gebiet zu überfliegen, wurden von 
unſeren Jägern angegriffen. Ein Blenhelm⸗ 


lugzeug wurde abgeſchoſſen. Auf dem Wis 
a Baer unfere Flugzeuge in der Nacht 
zum 18, einen heftigen Angkiff gegen die Hafens 
e und die nor Anker liegenden Schiffe 
durchgeführt. 3 

Die Aktion der Torpedoflugzeuge, die im 
Wehrmachtsbericht vom Mittwoch erwähnt 
wurde und zur Verſenkung eines großen 15 000 
Tonnen⸗Dampfers führte iſt vom Hauptmann 
der Luftwaſſe, Flugzeugflührer Buscaglia, und 
vom Leutnant zur See, Beobachter Caſtagnacci, 
durchgeführt worden. 

In der Cnrenaifa hält der Drud der itas 
lienſch⸗deutſchen Truppen auf Tobruk und in 
der Gegend von Sollum an. Auf dem Bee 
in der Cyrenalta geht die Säuberungsaktion 

tegen ſeindlſche, im Verlauf unſeres raſchen 
ſormarſches verſprengte Abteilungen weiter. 

In Oftafrifa haben feindliche Kräfte, die 
den Übergang über den Baro⸗Fluß (Galla⸗Si⸗ 
dato) verſuchten, nach heftigen Gegenangriffen 
die Flucht ergriffen und ihre Ausrüſtung in 
unferen Händen zurückgelaſſen. In heftigen 
05 weitlic, von Dembibollo (nördlich von 
Gambela) haben wir dem Feind ſtarke Verluste 
zugefügt. 


Was will Mackenzie King in Waſhington? 


Eeſte Unterredung mit Mooſevelt über „gemeinſame Verteidigungsſragen“ 


Drahtmeldung unseres Ost-Berlehterstatters 5 


Stockholm, 18. April 


Es dürfte feltitehen, daß die plötzliche Reife 
des kanadiſchen Miniſterpräſidenten Mate: 
zie King nach Walhington im Juſammenhang 
BET werden muß mit Überlegungen, deren, 

usgangspunkt die neue 55 im Fernen Oſten 
ift, wie fie 11 nach dem Abſchluß des japar 
Uſch⸗ruſſſſchen Vertrages ergibt, 
Nach feiner erſten Unterredung mit Rob ſe⸗ 
velt wurde ein Kommunſqus veröffentlicht, in 
dem gejagt wurde, daß gemeinſame Berteidis 
gungsfragen erörtert worden felen, 


Zur gleichen Zeit, da Rooſevelt und Macken⸗ 
11 King verhandelten, Hatte der britiſche Ges 
eine 

lange Aussprache mit dem ſtellverkretenden 
Außenminifter Sumner Welles. Dabei ſeien, 
0 hieß es in einer offiziöfen Erklärung, 
Schiffahrtsfragen im Fernen Oſten 


beſprochen worden. Als eine weitere Folge des 
japanſſch⸗ruſſiſchen Neutralitcktspaktes, dent 
man ben after e Beſchluß des aupenpolls 
tiſchen Ausſchuſſes des Senats in Waſhington 
an, die BEER des Antrages auf Verbot 
amerlkaniſcher Geleſtzüge unter Schutz der ame⸗ 
ritaniſchen Flotte zu vertagen. 7 


Aus Basta abgedampft 
Drahtmeldung unseres BR.-Berichterstatters 
Iſtanbul, 17. April 
Von ben W engliſchen le 
chſfſen, die bei Beginn des ſratſſchen Um⸗ 
ſtürzes im Ban von Basta erſchienen waren. 
aben auf Forderung der ſrakſſchen Regierung 
ſechs die irakiſchen Hoheitsgewäller bereits wie⸗ 
er verlaſſen, das ſſebente hält 1 05 der Nähe 
des Haſens von Basra auf. An Bord befindet 
ſich der geflohene Regent Abdullah. 


Großerfolg unſerer Schnellboote 
Berlin, 17. April 
Nach beim Oberkommando der Wehrmacht 
ſoeben eingegangenen Unterlagen haben 
Schnellbgole am Donnerstag, dem 17. 4., 
bei einem Borjtoh gegen die heltiſche Südoſt⸗ 
küſte einen Geleltzug erfolgreich angegriſſen 
und aus dieſem vier bewaffnete ſelind 
lIche Handelsſchiſſe mit insgeſamt 13 000 
BRT. herausgeſchoſſen und verſenkt. 


Ständig ſortſchteitende Auflöfung 


Berlin, 17. April 

Die Auflöfung der ſerbiſchen 
Truppen, in deren Verlauf die 2. ſexbiſche 
Armes kapitulierte, ſchreitet ſtändig 
fort. Von Stunde zu Stunde ſtrecken immer 
weitere ſerbiſche Einheiten die Waffen, Eine 
deutſche Dipſſion meldet, daß fie durch die Der 
ſangenenanſammlungen zeitweilig in ihrem 
Vormarſch behindert war. 


Es gab kein Unmöglich 
Selbſt die stellen Serpentinenſtraßen bezwungen 


Berlin, 17. April 

Die gewaltigen Leiftungen, die die deut ⸗ 
Ihen motoriflerten Truppenteile 
1 oa 15 u 15 
Höhenzüge des Balkans vollbrachten, jtelien ein 
füt e und bisher unerreſchtes Meiſter⸗ 
ftüd der Kriegführung bat, 

Was Menſch und moor bei der Ubertoln⸗ 
dung der aufterordentlich teilen, wild zerklüf⸗ 
teten Paßſtraßen an Ausdauer und Zähigkeit 
aufboten, läßt ſich kaum in Worte faſſen. Man 
alte es vordem — beſonders im Auslande — 
ür ganz den gehalten, daß lber die ſelſt⸗ 
en, bis zu Hi Pe von über 1500 m ans 
teigenden Serpentinenftraßen je 
mals ſchwerſte Panzer und Fahrzeuge in unab» 
ſchbarer Folge tollen könnten. Aber die deuk⸗ 
ſchen ſchnellen Truppen, Panzerregimenter, mo⸗ 


toriſterte eee und Nachſchubto⸗ 
Tonnen bewieſen auch hier, daß es für ſie kein 
„Unmöglich“ gibt. 


Im Indiſchen Ozean verfenkt 
Neuyort, 18. April 

Der frühere Paſſaglerdampfer „Commifr 
faire Ramel“ (10061 BR.), der von ben 
Engländern als Transporter ein, seht worden 
war, iſt von einem deutſchen Krlegsſchiſf im 
8 l Ozean verſentt worden. Per frühere 
USA.⸗Frachter Jadden“ (0869 BR.), der 
unter witilder Kia, ge fuhr und den neuen Nas 
men „While“ erhalten Hatte, wurde im Nord⸗ 
allanlit verſenkt. 


Die Führung der ägypliſchen 
Pat ſei erließ, wie am t aus Kalro 
melde, wurde, einen Kuftuf, in dem die 
ag der Bolitif der Richt⸗ 
de unter allen Umſtänden ge⸗ 
forbert twird, Aus der ägpakſſchen Breife 95. 
hervor, daß dieſer Aufruf n der äigyptſſchen Wer 
völkerung großen Anklang gefunden hat. 


Tſchungking abgeſchnitten 

Ausdehnung der japaniſchen Blodabe 

Drahfmeldung unseres MF.-Berichterstätters 
Schanghai, 18, April 
Der Oberbefehlshaber der ſapaniſchen Flotle 
in den chineſiſchen Gewäſſern, Admiral Shi» 
mad, hat eine Bekanntmachung veröffentlicht, 
wonach bie Blogade an der Külte der Kwan⸗ 
tungeBrovinz auf ein Gebiet von etwa 100 km 
rnit) von Macao ausgedehnt worden iſt. 
In dieſem Küſtengebiet it ſeglicher Schiffsver⸗ 
lehr verboten. Damit find alle Vetſor⸗ 
Ti und Handelsſtraßen für 
1 e durch Südching hindurch von 
Soden vollftändig abgeſchnitten 

worden. L 1 


maſchinen immer tiefer über die Stadt herab⸗ 
kamen und ſchliehlich nicht unt im aielttug, 
ſondern im Sturzilug ihre Bombenlaſt abs 
warfen. Und als die Flat, HER schwieg, 
weil man anjheinend FELD daß die Nachtjäger 
vlelleicht etwas ausrichten könnten, hörten die 
Millionen Londoner den ohrenbelänbenden 
Lärm der Motoren der deutſchen Kampſſlug⸗ 
zeuge, die dicht über vie Dächer der Häuſer hius 
weg, Kelle, und a Tonar in der ſterneuklaren 
Nacht die Flal bakterien mit M6. 
Feuer beſtreuten. 

United Pre z. B. berichtet: Oft konnte man 
die deulſchen Maſchinen unmittelbar über die 
Dächer hinwegbrauſen ſehen. Die awo, 
tattit, die die Deutſchen diesmal anwanpten, 
war wohl das Kühn ſte, was deutſche Flieger 
bei Angriffen auf derart ſtark geſchützte Ans 

tiffsgebiete wie London bisher gewagt har 


en, 

Aus Neuvork wird gemeldet, daß das Lon⸗ 
boner Büro der National Broadcafting 
Company in der vergangenen Nacht völ⸗ 
lig zerſtört wurde. Aus den wenigen. 
vorliegenden Andeutungen der ausländiſchen 
Korreſpondenten in London geht hervor, daß 
diesmal der Angriff, 1 denen das eigentliche 
Zentrum Londons einihliehlih des Regie 
rungsplertels Whitehall richtete und 
es kaum eine der bekannten Straßen der Lon⸗ 
zone Innenſtadt gibt, die nicht ſchwer gelitten 

abe, 

Am Donnerstagmiltag wurde bekanntgege⸗ 
ben, daß unter den zahlreichen Opfern ſich auch 
der Wirtſchaftsberater der britiſchen Regierung 
mit feiner Frau, Lord und Lady Stamp; bes 
inden, der gteichpeitig Borfikender des Auf⸗ 
ſichtsrates der größten engliſchen Eiſenbahnge⸗ 
ellſchaft Ie. (London —-Mipfands—Scol⸗ 
land] und welter ische der Auſſichts räte 
zahlreicher anderer Geſellſchaften war, 


Die Rathedrale von Amiens 


Drahtmeldung unseres StE.-Berichterstatters 


Bars, 18, April 

Die Kathedrale von Amiens, die, wie alle 
Kirchen von geſchichtlichem Wert, während des 
Krieges in Frankreich die den deuſſchn Rück ⸗ 
ſicht von ſeiten der vorrücenden deuiſchen Trup⸗ 
pen genoſſen hat, und dadurch, wie manche ans 
dere Kathedrale in Nordfrankreich, inmilten um⸗ 
liegender Ruinen als Wahrzeichen und Kunſt⸗ 
ftätte erhalten blieb, war, wie man fetzt feſt⸗ 
geſtellt hat, nicht einmal mit ausrel⸗ 
chenden e de a e 
verſehen. Ein Zeichen dafür, wie nachlälſig 
und lei Mlestie man mit jolchen geſchichklichen 
und Krhlihen Baudenkmälern in. Frankreich 
elbſt umging, In Amiens hat man e rt 


Waſſerleltungen mit genügend Waſſer⸗ 2 


drug angelegt, um eine etwaige Feueröbrünſt 
in der Kathebrale mit Rüdficht auf Erfolg bes 
kämpfen zu können. 


Überfälle auf Gefangenenlager 
Die neueſten Schandtaten der Ruß. 
Drahtmeldung unseres StB.-Berichterstatters 

Paris, 18. April 

Die Bombardierung franzöſiſcher Krlegsge⸗ 
fangeneniager und Wohnvierlel im befchten 
Süldweſtgeblet durch i Militärflugzeuge, 
die Kaperung franzöſiſ 1 Schiffe durch brii 
Ihe . be iſſe und die verſuchten Anſchlüge 
gegen die franzöſſſchen Kolonien, hinterlaſſen 
mindeſtens bei unmittelbar daran Beteiligten 
in Frankreich einen ſehr de Eindruck. 
Daß der Angriff der engliſchen Luftwaſſe auf 
das bei Bordegux gelegene Gefangenenlager 
Souces beſonders Rah war, beweiſt 
eine Verlautbarung ber franzöſiſchen“ Regie⸗ 
rung in Vichy, die 17 eſtgeſtellt hat, 
dell ſich in der Umgebung des Lagers keiner 
lei militärifhe Siele efinden und 
daß das Lager felbft fofort nach dem Luftalarm 
geil) dem Abkommen des Noten Kreuzes hell 
erleuchtet worden iſt, während alles andere 
ringsum nach den Verdunkelungsvorſchriften 
aßgeblenbei war, ſo daß keinerleſ unbeabſich⸗ 
Acht Verwechſlungen vorkommen konnten. Der 
Irlegsblinde Boiſchafter Scapini, der die 
ben ischen Krieg g Wh betreut, iſt nach 
em Vorfall gleich nach Bordeaux gereift, 


Amerikaner verlaſſen die Philippinen 
Drahtmeldung unseres MF,-Berichterstatters 


Schanghai; 18. April 
Nach zuperläſſigen Meldungen aus Manfla 
forberten die amerifaniihen Behörden die auf 
den Philippinen anſäſſigen Angehörigen 
amerifanifher Militärs auf, die Inſel 
bis ſpäteſtens 15. Mal zu 511 115 Die 
u 


Aufforderung erregle allgemeines hen, da 
ratio der Termin auf den 15. Jul ſeſt ⸗ 
geſetzt war. 


Der Tag in Kürze » 


Der Yührer Hat einen am 1. Mal In Kraft tre⸗ 
denden, Ruh be bie Errichtung des Akten 
tungsnerihts vollzogen, 

Nach der Voltszählung am 1, Oflober 1940 bet 
die Beböllerung Japan 105.230 000 Eitwohner, 

Der von Athen nach Alszandrla gebrachte Thron. 
1130 wurde von dork unter Renee Burde Im 

ugzeng nach ednem unbekannten ſicheren Beſtim⸗ 
mungsort" weilerbefärbert, 

Wendell Wilkie gab bekannt, er werde ab 
ein 5055 5 11 50 Betätigen 100 ei 

olitifcen Inierejfe nun 
Kelle I Reden, fei nen, ung * e 
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Tolle Feuerwirbel über Londons Halenanlagen 


Auf einer deutschen Kampfmaſchine gegen Englands Hauptſtadt / Riefige blutrote Brandflecken unter uns 


17, April (BK.) 

Stunden ſcheint es faſt her, daß wir über 
Belſaſt waren, und ſchon wieder kommen, wir 
nom Feindflug zurück. Nur wenige Stunden 
Schlaf liegen zwiſchen dieſen Cinjähen, aber 
was gilt das in dieſen Tagen Tat eute ſaß 
bei unſerem medal die Bevölkerung elner 
Acht⸗Millſonen⸗Stadt ſchlaflos in den Kellern 
und den A⸗Bahn⸗Schächten, während über ihr 
das vom wilden Dröhnen der Bombendetona⸗ 
tionen durchtobte Schauſpiel einer Vernichtung 
raſte, deſſen Bilder bei unſerer Meldung am 
Gefechtsstand noch immer grell und eindringlich 
vor unſeren Augen ſtehen. 


Wir trafen London erneut! 

Im März ſchlugen wir bereits einmal zu, 
und vielleicht glaubten wir damals, daß eine 
Steigerung des Einſatzes, an den Bildern der 
. geſehen, kaum noch möglich ſei. 
Dieſe Nacht bewies es e 

Gegen Mitternacht ftarten wir, Dunkel 
hängen unter den Kampfmaſchinen die ſchwe⸗ 
zen und ſchwerſten Bomben, die wir 
dieſe Nacht hinüberttagen ſollen. Beladen mit 
Dußenden von Zentnern Bombenloſt raſt uns 
fere He über die 1915 Belonſtraße der Start« 
bahn, zieht empor, ſtilrzt gegen die Küſte vor. 

Treibende Wolten Über der Themſemün⸗ 
Band Vor uns, gegen die rieſige Stadt zu, ift 
die Wolkendecke vollkommen aufgeriſſen, leuch⸗ 
ten durch die ſchwache e riefige 
dlutrote Branbfleden. Kampfgeſchwa⸗ 
der, die vor uns angegriffen haben, haben uns 
bereits 18 en Weg gewieſen. 

Durch rie 89 Sperren mehrfach 
a et cheinwerſer, wie fie ber 

er ſeit der letzten Zeit überall auf der 
Juſel aufgerichtet Hat, ſtürzt 19055 zum 
An, 15 gegen die Stadt vor, Wir fehen nur 
10 'ondan, die brennende Haupiſtadt Eng⸗ 
lands, gegen die wir ſetzt in einer großen Kurve 


anfliegen. 
Langſam enthüllt ſich uns aus der weichen⸗ 


Über die Sprengſtelle 
der von den dase bei ihrem Rückzug zer⸗ 
ſtörten, Eifenbahnbrüde über die Drau werben 
mit Slohlüden und Leitern Behelſsſtege errich⸗ 
tet, auf Denen die Infanterie ſchnell den reißen⸗ 
den Fluß überſchreſtet. 
(BR. Caſper, Preſſe⸗ Hoffmann) 


Wert 


„Du, es müßt eigentlich eine ſchreckliche Straf 
ein, fort non daheim irgendwo in ber Fremd 
leben zu müljen! Der Simon muß ja ein furcht⸗ 
bar e haben!“ 

„Ja, das haben fie alle. So gut es ihnen 
auch gehen mag da draußen, es wird jelien einen 
geben, der nit wieber heim möcht auf alle Fälle, 
So nur Venen, 5 

inen ganzen Tag gehen ſie. ex fie wer⸗ 
den nicht müde bel N ern, Dann, an 
einer Wegbiegung Bleibt der Toni ſtehen, 
Schaut rundum; 

„So, jetzt müßten wir eigentlich gleich da 
fein. mach der dritten Quellen hat ber mie 
ag.“ 

Ein kleines Stück noch und dann muß die 
Hüte kommen. Die Frau schwelgt jeht. Sit 
Sach jeder Shritt, hen fie bormärtsgeht, ein 
Schritt der in das Ziel führt, und biejes iel 
heißt Simon! Für Ihn geht fie dieſen Gang 
über das fremde Gebirge, für ihn hat fie helme 
lich und in aller Stille den Hof verlaſſen, Nur 
unter der Döhut ves alten Mid. Ste will ihn 
die Grüße Bringen vom Hol, und hundertmal 
wohl greift fie nach dem Heinen Efeublatt, das 
auf ihrer Brust Hegt... Simon, es wird dit 
Freude bringen . 

Und der Toni am ihrer Seite geht mit 
ruhigem Schritt vorher. Sie kann nicht in lein 


Von Kriegsberichter Udo Wolter 


ben Dunſtſchicht das hölliſche Bild. Großfeuer 
über der ganzen Stadt, Brand neben 
Brand. Noch find keine Einzelheiten erkenn⸗ 
fein aber bald werden wir nahe genug heran 
ein. 


Da! Detonationen vor uns! 


Unter uns jagt eine Detonation wabernde 
Jeuerſäulen empor, Ein Oltank, brennt aus, 
eine riefige Zualmwolke legt ſich über den 
Brandherd. Und dann ſind auch wir heran, 
ſehen fetzt bie Bilder der Vernichtung, die die 
vor uns auen e Geſchwader entſeſſelt 
ſaben, in allen Einzelheiten. Nordöſtlich der 

ohal⸗Albert⸗Docs flackert ein rie⸗ 
ſiges Flammenmeer, ein Großbrand von unge ⸗ 
heuerlichen Ausmaßſen. Weſtlich der Themſe⸗ 
U-Bogen beginnen ſich 0 große Brände 
ineinander zu freſſen, Im flackernden Licht 
der wüfenven, immer wieder emportreibenden 
und auflohenden 8 ſehen wir die nier 
len dunklen Punkte der über die Stadt ver⸗ 
teilten Sperrballone. Überall auf die ganzen 
Stadtvjerlel verteilt, raſen blutrote, wirbelnde 
Feuerſäulen empor, 

In dem Sladtleil des ſüdlichen Themſebo⸗ 
ens wüten ebenfalls riefenhafte Brände. Und 
ett haben wir auch die Hafenanlagen unter 
uns erkannt, die immer wieder von der Dunſt⸗ 
Epen zugedeckt werden, die die Sicht auf die 
hemſe veriperrt. Auch hier, in den don 
ſchwer von uns angeschlagenen Docks und, pel⸗ 
chern, brennt es mit hellen ſich immer mehr 
ausbreiienden Großſeuern. 

Die Flat ſchleßt Planſeuer, aber die Abs 
wehr erfheint uns gegen bie frür 
Ra Einſätze matter. Hat ai öllie 
he Nacht die Geſchützbedienungen des Gegners 
5 ſehr inſigenommen, 5 der Engländer feine 
jatterien vor unferen ftändig wechſelnden zol« 


lenden Großangriffen über die game 522 ver⸗ 
teifen müffen? Wir wiſſen es nicht. Aber wir 
Ken während über der Stadt jetzt überall 
ſeuchtbomben aufblenben, langſam abſinten und 
Brücken und Gebäubeniertel da unten Immer 
deutlicher aus dem Dunkel holen, die Wirkung 


des gerade wieder mit erneuter Wucht anſeten⸗ 
den Angriffs. 
Brandbomben! 


Am Südufer der Themſe, in der Nähe ber 
Dockanlagen, ſtreuen fie über das Hafenviertel 
eine Seide von neuen Bränden. Drei weitere 
rieſige Brände entwideln fi nordößlich des 
Themſe⸗H⸗Bogens zu einem einigen lammen⸗ 
meer, Wir werfen jekt ebenfalls a b. 
überall fallen unfere Bomben, raſt Detonation 
auf Detonaljon im grellen, bfutroten, empor⸗ 
cen und dann zuſammenfallenden Brand 
ſchein über die Hafenanlagen. Die leichte Flak 
des Gegners ſchießt jetzt wie beſeſſen nach unfes 
zen Leüchtbomben. 


Es ift ein inſernaliſches Bild 

Die brennende Rieſenſtadt, in der riefige 
Großbrände und Hunderte von kleinen Bräns 
den immer wieder von neuen Exploſtonen und 
Detonationen Überflackert werden, die langlam 
abfinfenben, von den roten Leuchtſpurgeſchoſſen 
der Flak umtanzten, Leuchtbomben, die unter 
uns liegenden Großbrände in ben Hafenanlar 
en — Himmel und Erde [Meinen in biefem 
ugenblid in einem einzigen Chaos von Brand 
und Detonationen verbunden. 

Wir fliegen ab. Wührend uns unfere He 
über die engliſche Oftküfte 1 N der dunkelrote 
Widerſchein der brennenden Rieſenſtadt hinter 


uns zuridbleibt, ftürmen von allen 
Flughäfen neue Sampiseihmader 
zu der Inſel nach London hin ber. 


Drei Generäle tralen sich in Harajewo 


Erſtes Gefecht mit ſerbiſchen Panzern / Es war ein regelrechtes Wettrennen 
Von Kriegsberichter Kurt Mittelmann 


„17, April (PK.) 

Ein eee e war mit der Eins 
nahme Saraſewos beauftragt. Zangenförmig 
wird der Angriff angefeht. In mehreren 
5 ſtuppen ſtreben Panzerverbände, und 
motor ke Infanterieeinheiten, von Norden 
kommend, au Sarajeıo zu. Wle au erwarten, 
Da das ſerbiſche Oberkommando ftarle Kräfte 
m Raum um Sarajewo zuſammengezogen. Die 
Serben konnten jih in rer Verteidigung auf 
das aus; name zur Abwehr geeignete Berge 
a (hen. In unzähligen Miese al den 
auf die Woransabtellungen, bie aſſe und ben 
Nachſchub gelang es den Serben ters, Ge. 
Io 1 ſeiteln, die aber in jedem ‚alle bei 
völliger, conan der eigenen Truppe durch ge⸗ 
ſchickte Gegenangriffe in ihren erſten N 7 7 
uſammenbrachen. Die 0 erhä ins 

ampfesweife der Serben offenbarte ich 
babei mehr als einmal. 

Während die von Nordwesten anmarfhier 
tenden Panzer am Tage des Erreichens don 
Sarajewo zum erſten Male auf dem \ döſtlichen 
Kriegsſchauplatz in Gefechte mii ferbir 

hen Panzern verwidelt wurden erreichte 
ie von Nordoſten angesetzte motoriſterte In⸗ 
ſanterie⸗Diviſton in zügigen 5 8 „bie 
letzten vor Sarajewo operlerenden Feindkräfte. 
Vierzehn ſerbiſche Panzer wurden vernichtet 
oder flelen kampflos in 10 Hand. 

Am Mitlag des 15. April 1941 ſtanden beide 
Diviſionen noch etwa in 400 Kilometer Entfer⸗ 
nung von Saraſewo, während eine dritte zum 
Korps gehörende Ranzerdivifion etwas welter 
abſtand. Dabei handelte es ſich um die gleichen 


a 5 Ei 
EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND]| 
51. Jortſetzung. 


Geſicht ſehen, er iſt einen halben Shritt voraus, 
Um jeine 2 Liegt ein harter Jug, Es at 
ein ſchwerer Gang für ihn, mein oli, er hat 
ſich fast zuviel zugemuret! Die Wunde brennt 
und schmerzt wieder heftig. Barbara Stammes 
rin, ich komm nicht los von dir. Sie ſſe der 
ſelig unſelige Stein, der über meinem Leben 
aufgegangen iſt ſelt be mals, als ich dich zum 
erſtenmal geſehen drunter dem Stammerhof auf 
dem Erbäpjelader, 

Seit damals weiß ich, daß ich dich liche, Bar⸗ 
barg Stammerin. Und ſeit jenem Nachmittag 
droben auf der Hochwurzen hab ich erkannt, daß 
ich dich nie werd erreichen können. Seit damals 
aber weiß ich auch, daß ich im Leben nle los, 
komme von meiner Lieb zu dir, Meine Lieh, 
Barbara Stammerin, zu dir, die ıft ſo wurzel⸗ 
echt wie der knorrige Baum dort auf der eins 
ſchichtigen Höhe, der mit ſeinen harten Armen 
in den Himmel greifen will, den er doch nie 
erreicht, 

Und wie in jeine ſchweren Gevanten hinein⸗ 
paljend, jagt die Frau neben ihm 

„Schau, Zon, der Baum dort drüben, der 
fen wie ein’ unglücklicher Menſch in einem 
ſchweren Leben , 

Kann die Frau Gebanten leſen? Den Mann 
an ihrer Seite reiht as. Er wendet id Ihr zu. 
Jah zittert die Leſdenſchaft wieder ha in ihm. 


e MEN die als erſte die Hauptſtadt 


jelgrob erreicht hatten. en dende Di ge⸗ 
gen eiligen Eniſchlüſſen setzten beibs Diviſtons⸗ 
ommardeure in den frühen e 
den ihre Auftlärungsabteilungen zum Vorstoß 
auf Saraſewo an, Von Norbojten und Nord: 
weſten her fekte von beiden Seiten ein regel» 
rechtes ettrennen an. Der Stoß 
wurde mit folder Kraft geführt, daß jeber 
Feindwiderſtand ſchon im Anſaß des Angriſſes 
zuſammenbrach. 

In wilder Jagd, angeführt von Panzerſpäh⸗ 
wagen, brauften die motoriſterten Verbände 
durch feindliche Infanterie und Artillerieftels 
fungen hindurch. Die Uberraſchung des Geg. 
ners Fange in vollem Umfange. Taufende u 
aber Tauſende von Serben, die in vielfacher 
Übermacht im Raume von Saraſewo abwehr⸗ 
bereit ſtanden, ſtreckten die Waffen. Modernſte 
Geſchiütze, Aae Panzerkämpfwagen und 
Flakbakterſen fielen in unfere Hand, Als erſte 
erreichte die von Nordoſten kommende Panzer⸗ 
Spähtompanie des Generals 9. Sarajewo, 
einzog, Von Weiten kommend, erreichte Ges 
neral der Panzerkruppen, General V., der an 
der Spike der Vorausabteilung in die Stadt 
einzog, Von Weſten kommend erreichte Ge⸗ 
neral K. geſchſoſſen mit einer Aufklärungsab⸗ 
teilung und nachtommenden Verbänden das 
Tagesziel. 

In den Straßen von Sarajewo, umgeben 
von Tauſenden von ſerbiſchen Ape und 
Mannſchaſten, velchten ſich die drei Ge⸗ 
neräle die Hand. Ein Augenblick von 
überragender milftäriſcher Bedeutung. 


baren 
Sie 


wiederkommen ... 


Noch einen letzten ellen Anstieg, dann iſt 
die Höhe erreicht, Stammerin bohrt ihre 
Augen in den aufdämmernden Abend, 

Unter dem Bergihatten liegt die Hütte, die 
fie als Ziel kennen, Über den Weg Ipringt ein 
Quell, der aus dem Brunnentrog rinnt, in dem 
er gejangenliegt, Silbert das Abendlicht mu 
feinem Schein im flinten Waſſer, daß es wie 
ein lebendig Weſen ihnen entgegenkommt. 

„Da wären wir“, jagt der Tont, und ſlellt 
feinen Ruckſack auf die Bank vor der Hütte nies 
fle Er zeigt auf den Schlüſſel, der Im Schloß 
edit: 
„Da dein is ſchon einer!“ 6 

Und grad wie die Barbel auf die Tür zu⸗ 
gehl und fie aufmachen will, geht die Tür auf. 
Es ſteht einer mächtig im Rahmen. 

„Simon!“ Sie ſchreſt auf, 
auf ihn zu. „Simon 

Und er, er nimmt ſie an ſich und halſt fie, als 
wollt er fie nimmer laſſen, Er gibt fie auch 
bann nicht frei und hält ſie mit dem einen 
Arm noch umſchlungen, als er dem Toni die 
Dat reicht, So Stehen fie reglos eine Weile 
im legen Licht der Sonne, der Junge Stammer, 
der fein Weib umiclungen hält, und der Toni, 
die Hand in der des Freundes, ein wenig 
welter von ihnen weg. 

Später packt die Barbel aus. Brot und 


* 
it 


dann fliegt fie 


„Können Sie mir ein Seebad empfehlen?" 
„Gewiß, mein Herr, wenn Sie ein Seebad 
wülülſchen, nehmen Sie am beften den nächſten 

Dampfer nach England.“ 
Zeichnung: Kraft Interpreß 


Verteidiger Kamerüns gestorben 


i A ae Leiden ftarb 
Oberstleutnant z. B. Friedrich Ram m ſte dt. 
Als aktiver Mafor der Schußtruppe hat er ſich 
del der Verteidigung der Kolonie Kamerun in 
jervorragender Weſſe bewährt, wurde dort 
ſchwer verwundet und erhielt für ſeine Tapſer⸗ 
eil höchſte Auszeichnungen. Der Verſtorbene 
hat im erſten unterelſäſſiſchen Infanterieregt⸗ 
ment, deſſen Standort Straßburg war, gedient, 
Nach dem Weltkriege war Oberſtleutnant 
Nammſtedt im Imbuftriegebiet tätig. Seit 1924 
war er in Baden-Baden anfällig. Bei Krieg 
beginn 1989 ſtellte er ſich als einer der erf 
der Wehrmacht zur Verfügung. 


9 5 150 
bier Kinder getötet 

Kiel. Ein . Unglück, bei dem vier 
Kinder den Tod gefunden haben, ereignete ſich 
in Kiel. Mehrere Kinder hatten nach einem 
Luflangriff das Kopfſtück einer Spreng⸗ 
bombe gefunden. Statt nun die Hände von 
dem gefährlichen e zu laſſen und die 
nächſte Bolizeiftelle zu ſenachrichtigen, gruben 
ſie es aus. Kb lich erplodierie das Sprengjtüd 
und tölete ein Kind. Bier andere Kinder wur⸗ 
den 1 verleßt, von denen drei inzwiſchen 
ebenfalls geſtorben find. 

Diefes Unglück ftellt eine ernſte Warnung 
bar. Kein Sprengtörper, möge er auch noch [o 
harmlos ausfehen, wie Überhaupt kein Blind. 
ken darf angerührt werben, ſondern es it 


jofort die nächſte Polizeiſtelle zu benachrichligen, 


ie für bie Beſeitſgung oder Abſperrung Sorge 
trägt. 


Kurz — aber interessant 


Die Frau eines techniſchen Beamten in Prag 
tam por jeenal Monaten zum erſten Male nieber 
und ſchenkte zwei N naben das Leben. Bor 
ü Tagen ftellte fih der Storch abermals An, 
wobel er noch 655 lebiger war als beim erſten Ber 
Rasen brachle Drillinge: zwei Knaben und ein 

ei 


n. 

Ein „Altmeifter“ der Taſchendlebe erhielt dieler 

Tage vom Brünner Straffenat_ feine 100. Strafe, 

und zwar 19 Monale ſchweren Kerfers, Der bereits 

72jährige Franz Beilach bat faſt ein Wierteljahrhune 

dert im gerter verbracht. 
Ein Iwergenehepagr in Madrid — der Mann 


in 78, die Frau 76 Zentimeter groß — bat einen 
B et mit 15 Jahren dere its zwei Meter 


Im Hof einer Babrit in der Haſenſtadt Waliſchlt 
in ber HA RUN ein 1 in. eh 
raten. Etwa 250 000 Kilo Hanf find dabel verbrannt. 


ißt, Eine Kerze brennt in 

bläſt der Wind, da macht 
euer auf der rdſtelle. 
ni und ſtrahlt behagliche 
Wärme aus. Und jet erzählt der Simon, wie 
es ihm ergangen ift, 


„Fremd im fremden Land, keinen Menſchen 
hab ich 8 Aber Arbeit hab ich gleich 
gehabt. Und die „ die hab id) gekannt. Auf 
einem groben 8001 bab ich Unterſtand gefunden, 
find nette Leuk, die Bauern, bei denen id bin. 
Gutmitig und Jen. Zufrieden find fie mit 
mit und meiner Arbeit. Aber das Heimweh 
drückt mich halt arg“ 

Und dann iſt der Brief gekommen vom 
‚Stephan, dem am vom Toni, daß der die 
Barbel bringt Über den 7 ſteig, den der 
Simon damals auch gegangen Äft, da haben 
ſie ihm gleich ein paar Tage age auf 
dem Bauernhof, damit er ihnen entgegem ‚chen 
könnt. So ift er halt sufgeiiegen zu der Palle 
da und hat gewartet. r ein selig Warten, 
jagt er und legt ſeine Hand auf den Arm ber 


Tau. 

Da ſteht der Walcher Toni auf. Still geht 
er aus der Stube... Sie merken es erſt gar 
nicht, der Simon und die Barbara, fie jhauen 
b in die Augen und halten ſich an den Hän⸗ 
en, jo wie fie es einſt getan, als fie ſich vers 
ſpiochen haben. Ein wen nen find fie ſich g& 
worden, und es liegt über ihnen wie ein nsuer⸗ 
lich Werben und Gewähren .. 

„Dann fehlt ihnen auf einmal der Tonk. Der 
Simon tritt unter die Tür und hält Ausschau. 
Aber nichts rührt ſich, nur der kleine Guell 
rieſelt weiter in den Trog. Irgendwo hört 
man leicht den Wind im Wald fingen, er wiegt 
die Bäume in Schlummer mit ſeiner wunder ⸗ 


famen Lied. 
Fortſetzung folgt 


der 
Kniſtert das 10 


N 
1 


Selte 4 8 
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Der beſte Nachwuchs für die beſte Luftwaffe 


Der Weg der Jugend zur Luftwaffe / Die vormilitäriſche Ausbildung im NS.=Fliegerkorps 
Von NSFK.-Obergruppenführer von Blilow, Inspekteur des NS.-Fliegerkorps 


Der Neihsminiiter der Luſtſahrt und Oberbefehlshaber der Lu! 
Ne beuſche Luſtwaſſe in den Tagen vom 17, bis 24. K, 


N t den Reichelt „ N degeri i 1 
%% ME.Bliegestorps mit ber nc le ee e e bd en die Pad n 
il 1061 beauftzapt, Die Geltung dice 


lichen Ausbildung kommen die beſonderen Aufs 


Beranftallung liegt in Zulammennrbeht mit ber Hilker agen d Beim S ilenerker pe. „ gaben dar Ausbilrung von Borbfunkern un 
Ier eee de Die peace Lultwaffes bie wach Barktige von Kitten den Fallſchtenmwarzeſt 


Darbietungen von Mufitlospe der Luft D viel All dieſe Aufgaben finden ihre unbedingte 
werden, ieh, hal, pc vor Bülow. fel alter eee h Mi erte Erfüllung nicht fam dank dem 10 . 
bieleo Krleges, in 015 Eigenschaft als dienen und Inſpekleue des NS. Einſaß der ehrenamtlichen Ausbilder des NS. 


Bliegerforps folgenden Velkrag veröffentli 


Fliegertorps, denen darum befonbere Anerken⸗ 


Auf allen Gebieten der 1 hat Begeſſterung in ihnen wachzuruſen, und ihnen gell dle 1 SEIOE. DEISROEISGERENZ NIS 


Deutſchland in den wenigen Jahren 
ae Aufbaus elne eindeutige Vormacht⸗ ſchähendes theorellſches 


Reihen dieſer Ausbilder ſtart gelichtet. Biele 


eines um» mit geeigneten Mitteln ein gar nicht zu unters ehen di der Front, viele 
100 fen, ftitgeriſches von ihnen ſtehen draußen an Front, 


teilung errungen. Vor allem ist es bie 1 100 und fliegerpandwertlices Köngen In ver. haben hohe und kü Musgelönungen den 
e 


Luftwaſſe, deren d e mitteln, 
ag 


Gegner Großdeutſchlands Tag für 
ven bekommen. Weſentliches Unterpfand dieſer im Modellflug eine erſte 
Vormachlſtellung, die nicht nur behauptet, fon» der 0 


leßenden Segelflugſchulun, 
dern mit allen Mitteln noch weiter ausgebaut kommt. iet ice in den del 


o wächſt herelts in ben 


der deulſchen Luftwaffe ſteht im Natſonalſozia⸗ Kampfflleger von morgen. 


ge liegerkorps eine Organilation zur Der Segelflugſchulung, voraus geht 


lusleſe, die wiederum 


alle; 90 lug ⸗ 
werden will, ift ein ſliegeriſcher Nachwuchs, der gruppen des Deutſchen Jungvolls der Nach⸗ 
zahlen und wertmäßig allen Anforderungen wuchs der Fllegerkruppe heran. Die M 
en pri, Der deulſchen Luftfahrt und zumal e von heute sind d 


dle 


en, und mancher von ihnen hat ſein Leben dem 
{dfalstampf des deutſchen Voltes zum Opfer 


Zu ſpü⸗ Darüber hingus ermöglicht die Ausbildung e Ihr Opfer verpflichtet, und jeber, ber 


eute noch in den Merkftätten und auf den 


ute. Hlungeländen des NS. Fliegerkorps als Ass 


ider tätig ſein kann, int ſich biejer Verpflſch. 
tung bewußt. Seine Arbeit ſteht unter bet 


ie waffe der 405 e für die beſte Luft⸗ 


waſſe der Welt 


ſtadk finden untenſtehende Veranstaltungen 


Ti m * 
1 In der Sicherung eines ſolchen flieger handwerkliche Schulung, bie Im Bereſch des 1 Eltz 


ihre vornehmſte Aufgabe erblidt, den decheneen und vertraut macht mit Dean 
zen 


Diefe Aufgabe ift bereits in dem Erlaß ner⸗ den Wer gen und 


erkſtoffen, die zum Bau 


ich der Luſtwaffenwerbewoche unter Eins 


ankert, mit dem der Führer am 17, Aprit 1087 ſowle u Inftenbfekung des Fluggekäls bies br von Muſitzügen der Quftwaffe ftatt, Es 


bie Gründung des Nationalfoyialiftiihen Flie⸗ nen. Erſt Heißt es bauen, dann fliegen. 


. f 4 In 
gerforps verfügte und fie Hat in den feither deſſen erfüllt auch bie en ERHIN, Shufung 


rechen erfolgreiche Fliegerofſiztete, die Kreis⸗ 
4105 det , ere 5 und des 


Guinea Jahren ihre ftetig forſſchreltende ihre höhere 10 1575 indem ſie den Jungen zu fee e e e 


Hung gefunden, Es iſt dies in erſter Linſe 
das Werbienit des Mannes, den der Fl Bu en 


meral der Flieger Fr. Chriftianfen, der als der famten Baugruppe zukommt. 


in Ofteowo, 19. 4. In Kallſch, 21. 4. in Konſtan⸗ 


ringt, daß über den Wert gel. tingw und Alexandraw, 22. 4. in, Schlldber 
5 N Führer an ner eigenen Arbeſtsleiſtung dle Bedeufung enk⸗ How. 24. 5 
die Spie des Korps berief: Korpsfühter Mer be ie ir für Ir Aefsfelfung Dee der fer Be Je 


13. Beginn aller diefer Veranſtaltün⸗ 
en um 20 Uhr. In Likmannftabt ſprſcht, wie 


andi In Penn ie Seeflugfiation: Flak, Hat ſich der Zunge, im Merfftattbienft die ſchon berichtet wurde, Im Rahmen der Grohner« 


m I mit dem Pour fe merkte und jeht als 
Wehrmachtsbeſehlshaber in den Niederlanden 


erforderlichen fllegerkechniſchen mare 
vom Führer mit dem Kriegsverdlenſtkreuz 1155 165 


macht, dann geht's hinaus au 


zu anſtaltung ber NESDUR. anläßlich des Geburts« 


I if das tages des Führers am Sonntag im §J.⸗Part 
elünde, wo er nach einer Neihe von Ber ler euzträger, Oberſtleutnank d. L. 
ollbrechk. 


1. Klaſſe mit Sad e wurde. „Rutſchern“ und „Sprüngen“ bald zum erſten 


Ganze Kerle find es, die heu 


„Schwert am Himmel“ führen und die zum ck 
age ausholen, wo immer ſich der Gegner Grfebnis, ‚gelöngt, ee ene 


e das deutſche wirklichen Gleitſlüg und eigenem fi sgeril em 


* 
0 Im rlebnſe Im Rahmen der vom Ne Fliegerkorps ver ⸗ 
und damit in der fliegeriſchen Begeſſterung, wie anftalteten Werbewoche für bie beutihe Luft⸗ 


zum Kampfe ſtellt. Es find Männer, die ebenſo ſie dem Flugſchüler hier vermittelt wird, bes waffe 

10 überle 3 N , be⸗ priht heute von 11,90 bis 12 Uhr ein 
mu le En Bf anein miſſen, dle Ji,  zunt die erfte f der Seaeittugfjulung, Nitterkteußträger durch den Rundfunk zur deute 
90 


it vereinen, die hart 
en fih ſelblt und Kameraden unter Kame⸗ 1 An 


zaden ſind, Diefe Eigenschaften, die den vor» 


n hervorragendes Mik 
tel der körperlichen, geiſtigen und charakker⸗ 


[en Jugend. Die Sendung wird am Mittwoch, 
em 23, April, um die gleiche Zelt wiederholt. 


bildlichen Soldaten der GJ auszeichnen, Ae e und fach die en Inde. den 101 55 a e e e 
un, 


1 es auch In ber Heranbil des Rachwuch. gelff von Einfahe un! 


es en Jungvolke und vollends die lies Segelflugſchulüng eine en lige 


K der Hitler Jugend muß der Geift der hefonberen fliegerilhen oder 


jener Fliegerkameradſchaft beherrſchen, die in 
einer zeit des och ; 10 


Fundament fle den Neubau der deutfhen Luft⸗ 
waffe wurde und die heute wie vor 25 Jahren 
die zuverläffigite Gewähr bietet für einen er⸗ 


ziehung zu jener Ging bye die den Inbe⸗ um 11.80 


Uhr eine Manfred⸗von⸗Richthofen⸗ 


Opferbereſtſchaft, Mut de ftatt, die fiber all . 
es Aalen Berelts die Maf inte e be und Hürde bezeichne. Shliehlich an bie ber Ale F 


ertragen. wird. Der Neſchserzlehungs⸗ 


Jeltſtenung miniſter hat angeordnet, den älteren Schülern 
fliegerhand« in den Schulen Gelegenheit zum Gemeinfhafts« 
5 werklichen Begabung und damit eine Ausleſe empfang diefer Sendungen zu geben. Er läßt 
2 f 8 en ufammen! ruhe derjenigen, bie als bie fliegerifch Geetgnetften bie Gchutfet N 
eimzelle einer neuen deulſchen Luftfahrt, in Belracht kommen. Zu dleſen weſentlichen rungen zu treffen, 


er erſuchen, dle nötigen Vorkeh⸗ 


e gene, Opernpremieren in der Neichs hauptſtadt 


Renin 8 haft unlöstih verbunden find 


tegeriihe Begeifterung und mit ihr das Min« Bemerkenswerte Aufführungen deutſcher und ſtalieniſcher Werke 


en um den deultſchen Luftfahrtgedanken, das 


len um die wehr⸗ und ſtaatspolltiſche Not⸗ Die Bolfsoper, ble In pieſem Theater ber dern van Werne Gu der In ber Inſzenterung von 


wendigtelt der Fuftſayrk und um die Tatsache, ſonders Feachlichte an AUraufführungen und men. 


ns Haztled mit Intendant Generalmufite 


a 
daß über die Weltmachtſtellung Grofdentiche nizenieruingen leſſtete und Immer wieder durch dei lektor Erſch OHreh mann am Wult fand bie des 


lands die Stärke feiner Luftmacht enifheidet. Ape eme une Ale Alen 6 


famfte Probenarbeit geliterte Zu 


Himmung bes ausverkauften Haufes, die 


ordanos duch ben ehnmem galt, vor allem Gertrud il» 


Erweist ſich damit die erſte Aufgabe, die das 1½ Jahrzehnte lang ncht aufgeführte Oper „Fe. king als Fedora und Franz Klarmein mit 


S„Fliegerkorps im Rahmen der ihm vom dare“ nach dem Schaulple 
ga d übertragenen vormil 3 
ung bes Nachwuchſes der Fliegertruppe M ers eine feftlihe Aufführung in den, 
ui hat, als eine 1 0 der fliegerge 

8 fo Hit fie doch von der eigent⸗ 
lichen Aufgabe 1 9 
trennen: denn es gibt keinen Modellflug, der mentiert find, auf und wird von ſeinem GB 
um ſeiner ſelbſt, kelnen Segelflug, der nur um vleiſach mit kuſſiſchem ee ausgeftattet, 
des Fliegens willen beitieben werden könnte, A eine jeurige und me 
vielmehr ſoll der Junge lernen und erfahren, z. il, 
daß feine perſönſiche Leiſtung ihre höhere Er Kahle 
1 ung findet in der Leitung der Gemeinschaft, 0 er 


und Miecin] aus einem ii 


tigall⸗Lled von Alableff kennt. 
andlung, nach der Graf 
ber Fürſtin Fedorg den Verloble 


geriſchen Ausbildung, wie 
e dn durch das NG. 
m engſter 8 
ugendführer erfährt, lommt dem Modell, gearbeitet. Seloſt der echt Sardon ſche Schtu 
| un 1 e Bedeutung zu; bietet er all feinen uns [Mon fern perildten F 


fie der flie⸗ 


en, die Pimps des Deutschen Jungvole, ne 


ft 
ji 
ö 1 Wader z ihnen den deutschen Luft⸗ 
al 


N ß einem schwungvollen Klavierkonzert. 
en nahezubringen, echte fliegeriſche fi 


ele open. Sead un Duft enen Wi 
orie Spas andlung um N zum geſchloſſenen u 
er er zugehört vi, ib, Ne ihm Nach Art, 11 0 e Mae G Kat A 10 0 
1 171 ſo, 5 2 Alike 
Innerhalb der vormilitärſſchen flie⸗ [hen i r e 9 bh fe einen e e 900 en 
unwürdigen liebte und Loris Beweggründen zu fels les! 8 verlagerte Han 
liegexlorps ner Tat zuftimmen muß, Aft in der Wufit nlaubhaft en Steſteg, die Helmatſehnſucht Iphigenſens und 
ulammenarbeit mit dem Reichs⸗ und mit großen dynamischen Steigerungen, 9 8 ! 7 Hohelleb der 
5 mi le 
d en e j beiten der lun Seine und Neichtüm von Gluds Muti 
5 0 f n inneren Auftet 
boch die Belte Möglichkeit bereits bie 1 5 aße ab erben und gem ler emal i de nen 60 bie um legten Takt unvermindert bes 
0 e en, Marifer Witten einer großen Befeufhaft um 1000 ftehen. Di f 
lenmähig Märktem Umfang. auf die Lufts getroffen ‚mit ber Zanpmut, und, einem Sed, faden werben nit wis früher nom 
1 
rigedan 


von Satvou, don 0 Tenct als Grof Lerſs Spanoff, ſowle auch 
ſchen Ausbil- Arturo Co laut zum 0 dae len durch 
pielplan aufge In ber 
tigen Nonmen. Das Werk ‚geht in ſeiner Partitur vom wundergoll 
9 leid en ae lan 9 a. een den 5 168 a a 5 
ci au en deren edler Tert wa Die e 10 
der Ausbildung nicht zu Reichlin weſtboglger FRAU, bie apart en Euripides und Goethe, aber nicht im FOR s 
. nr Alimelſters den Thoge Humaniftiih abmſſpert, ſon⸗ 
0 


lancholſſche Arie im ſchen dem ver 
al, 910 Melodieführung man aus dem et un ate e . der Barbaren, 
ei 


en von Ernſt Senff gut ftublerien hö 
ae a drte man in 


fade e non 
tama 


e Entwicfüng unferer ſtolzen 


leb, geben, fo bleibt die Span ⸗ 


de Arien finb ohne 1 bie 
embalo, 
ſondern nom Orhelter begleitet und das ſonſt wohl 


e Aufführung in geschmackvollen Bühnenbil. untethallſame Waſtett Iſt hier die erfhiltternde Szene 


vi spart Seife 


In Kriegsseiten muß man nun einmal mit Seife 
und Waschmitteln meh [paten als fonft. Da ift es 
gut, ein gründlich teinigendes Puhmittel im faule 
zu haben. VIM kann in oielen Fällen die Seife 
erfehen, befonders beim Aausput; und bei der 
Reinigung ſchlimm befchmuhter fände. VII ift ja 
nicht einfach ein Scheuerfand! VIM enthält außer 
den feingemahlenen Duhkötperdjen auch eine be- 
londers wickfame, fAmutlöfende Subfianz. Es 


'töft den Schmun zuerſt fo, daß er leicht weg 
gerieben werden kann. Fußböden, lackierte Türen, 
Aerdplatten und emaillierte Nonnen, Grobes und 
Feines — VIM pußt alles! Probieren Sie VIMF 
Die ſchmucke, gelbe Dofe mit dem praktifden 
Hteeufieb wird auch Ihnen bald ein ver- 
ttauter Freund fein. Die Doppeldofe ift befonders 
vorteilhaft: fie enthält doppelt ſoviel VI wie die 


„18-D4.-Dofe und koftet nut 32 Pfennig. 


Es gibt nur WIM, doch das putz 


der unerbittlichen Erinnyen, von Ligle Maubrit 
Ru einbrudsvoll geftaltel. Das Debeutenbe Werk 
am zu geofartinem Ausdruck in der einfallsreihen 
Regie von Edgar Klliſch mit dem Bühnenbild 
von Emil Preetorſus unter el ee Lei · 
tung von Gtantstapellmelfter Proſeſſor Robert He⸗ 
ex. Hoheſtsvoll und mit wahrhaft adliger Stimme 
ang Maria Müller, die gefeierte ſudetendeut⸗ 
he Künſtlerin, die Iphigenie, Mathieu Ahlers. 
meyer ſehr bewegt und, überzeugend den Oreſt 
und Set Svanhoim mit ſtrahlendem Tenor den 
Pylades. Im Geſamtlob, aller Mitwirkenden 
pol die Prachſſtimme der Diana Hilde Shep: 
pans nicht an Elan werden, 

Oſt würden Stimmen laut, daß die Oper heute 
nicht mehr dag Juke xeſſe, abe wie in früheren 
Dezennien. Die beiden Aufführungen, hier pas 
ideale Mufttdrama Glucks, dart das verihſſche Wert 
‚Giorbanos, jedes in jeiner Art vom Publikum Tels 
denſchaſtlich bejaht, beweſſen, daß eg gar keiner 
Experſmente, ſondern, nur gepflegter Aufführungen 
An um auch grohe Häujer wieder und wieder 

en, 


zu fü 
Erzählte Kleinigkeiten 


Detler von Lilieneron befand 1 einmal 
bei einem reichen Gaſtgeber, Bei der Tafel ging 
es hoch 191 besonders mit edlen Getränken 
wurde nicht geſpart, ſo daß die Stimmung 
immer mehr fig. 5 

Mitten in ber lärmenden Luſtigkeit erhob 

ch Liliencron, ging nacheinander zu jedem der 

Il und reichte ihm die Hand zum Ab⸗ 

ed. 

Der Hausherr bemerkte das und kam ſporn⸗ 
ſtreichs qu dem Dichter: 

Nafiu, das ift doch nicht Ihr Ernſt, Gie 
wollen doch nicht etwa jetzt, wo es erit kichlig 
gemütlich wird, nach Haufe gehen? ..." 

„Mitnichtens, erwiderte Liliencron, ich wil 
mich nur anſtandshalber von Ihnen allen ver⸗ 
abſchleden. ef ich noch in der Lage Bin, 
Sie zu erkennen 


* 

Liliencron las eines Tages in feinem Gar⸗ 

den die Ergüffe eines jungen Dichtero, als die⸗ 
jerade erſchien, um des Meiftere Meinung 
jarüiber zu erfahren. Ex rief begeſſtert aus; 

15 ar Ich das als ein gutes Omen auf⸗ 
5 In, 20h Sie meine Gedichte unter Blumen 
ſeſen?“ 

„Das hat damit nichts zu tun!“ ermiberte 
Lillengron ernüchternd. „Ich leſe Ihre Verse 
in dieſer Umgebung, damit die Stilblüten nicht 
ſo ſehr auffallen!“ > 5 


Vor vielen Jahren gab es in einer Heinen 
ſommerſchen Gemeinde einen Paſtor, der ech⸗ 
en pommerſchen Humor besaß. Als es ange 
Wochen nicht mehr ner halte, baten bie 
Dorfbewohner ihren Paſfor, einen Bittgottes: 
bienft abzuhalten, Der Paſtor lat den Leuten 
den Gefallen. Als er auf ber Kanzel ſtand, 
[Beute er eine ganze Meile feine Schüfleln an, 
ann aber donnerte er los, Jo daß die Gemeinde 
9 5 ufantmenfuhr: „Ihr Schaſsköppe, 
Ihr ver 


„ daf Gott bitten oll, daß 


es regnen laſſen ſoll, nicht wahr? Und nicht 


einer pon Euch Schafen, nicht elner, ſage ich, 
für Glauben genug ſaüneh einen Regenſchlem 
für den Heimweg iuftzunehmen!“ 1 


Der Tehte 

„Na, Kurt, halt du nun deinen Heiralsans 
trag bei Anna angebracht 

„Ja, geſtern abend.“ 

„Darf man gratulieren?" 

„Noch nicht; ich muß noch warten.“ 

„Warum denn?“ 
f Sie jagte, id ſel der letzte, ben fie helraten 


wüde. 
Zeltſchriftenſchau 
Grenze und Ausland, Berlin, Der einleitenbe 0 


es Oltens“ van Dr, gurt Lick weſſt an Hand fe 
1. 


Is 
len nad, n. 0 
ii 


u 
ein, brennenden Problem der Deutihen in der Slo. 
wakel und zeigt die aniteinende Lite der Wander⸗ 
arbeiterbemegung nach dem Reich auch in anſchau⸗ 
lichen Zahlen, Muhs „Gewans 
Nieden öh en 9 55 Aa peil bes 

onaten unter deulſcher 
Obhut, „Buchet, die uns angehen“ beſchllehen 95 


guch Tonft cel 
non 9000 Enge jaltige Heft, das fünf Zeichnungen 


r Ungläubt; Id bange um Eure ©; 7 
er gen, 10 * ecken! 


Freitag, 18. April 1941 


Deutiche Jugend, fliege! 
Der deutſchen Fliegerei gehört die Zukunft 


Aus Anlaß der Luftwafſen⸗Werbewoche er⸗ 
läßt der Kommandierende General und Ber 
fehlshaber im Luftgau I folgenden Aufruf: 

Fliegen iſt immer ein ausgeſprochenes Vor⸗ 
teiht der Jugend geweſen. Der Jugend aber 
gehört die deulſche Zukunft. 

Deshalb gehört auch der deutſchen Fliegerei 
und der deulſchen Luftwaffe die deulſche Zus 
kunft, Die deulſche Luftwaffe ift jung, und fie 
braucht die deulſche Jugend. Das „Boll von 

liegern“ muß id immer wieder aus ſich ſelbſt 
jetaus, das heißt aus immer jungem Wache 
um heraus erneuern. 

Nur jo kann ſich die beſte Tradition der al⸗ 
ten Welltriegsflieger weitervererben, wie wir 
es in tobesmutigem Einſatz heute tagtäglich er⸗ 

en. 

Die alten Wellkriegsflieger haben in hrer 
ugend den Weg vorgezeichnet, die neue deut⸗ 
he Fliegergeneration hat dieſer Tradition alle 
Ehre gemacht. Ihr müßt daher forgen, daß die 
Kette nicht abreſßt. Aus Euren Reihen muß 
wieder der Nachwuchs für die, die heute im hel⸗ 
denhaften Kampfe ſtehen, kommen. Das erwars 
let die deutſche Zukunft von Euch, deutſche Jun⸗ 
gens von heute. 

Im Reg K. findet Ihr die Verwirklichung 
Eurer Ideale. Hler iſt die bewährte Vorſchule 
llegeriſcher ine Ritzen und hier findet Ihr 
das notwendige Nüftzeug für Euren künftigen 
Weg „nach oben". 

Der Kommandierende General 
und Befehlshaber im Luftgau II 
gez. Biene 
Generalleutnant. 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 5,57, Sonnenuntergang 
um 20.08, 


Flaggen heraus! 
Am Sonntag wird geſlaggt! 

Der Reichsminiſter für Voltsaufklärung ſor⸗ 
dert die Bevölkerung auf, aus Anlaß des Ger 
burtstages des Führers und Oberſten Befehls⸗ 
habers der Wehrmacht am 20. April ihre Häu⸗ 
fer und Wohnungen bis Sonnenuntergang zu 
beflaggen. 


Führers Geburtstag 
In den Umfieblerlagern 

In ſämtlichen Umfieblerfagern der Volks⸗ 
Beutihen Mittelſtelle wird der Geburtstag des 

hrers am Sonntag, dem 20. April, ſeſtlich 
ſehangen werden. Die Deutſchen aus Rumä⸗ 
hien werden zum erſten Male innerhalb der 
Reichsgrenzen den Ehrentag unſeres Volkes und 
Geburtstag des Führers erleben, deſſen Ruf 
0 mit Zehntaufenden anderer Deulſcher aus 
em Oſten Europas gefolgt find. 

Die Zweigſtelle Litzmannſtadt des Reichs⸗ 
1 die für die Betreuung der 
Umſiedler verantwortlich ift, hat die nachfolgend 
n Redner gewonnen: 

s sprechen: im Lager Tuſchin um 9.90 Uhr 

Kreisleiter Mees; Pabianice, Warſchauer 
Straße, um 9,30 Kreisleiter Todt; Pablaniee, 
Kindlerſche Fabrik, um 9.90 Kreisamtsleiter 
Röder; Klofter um 9.30 ( Sturmbannführer 
Ciſſibl; Waldhorſt um 9,30 Reihsrebner Pg. 
Dr. Linges; Adunſta⸗Wola um 9.30 Kreis. 
schäftsführer Hener, Sieradz; Kaliſch um 
0 „ Unierſturmführer Portugal; Wald⸗ 
ſrieden um 9,30 Pg. Werner: Grotnifi um 
30 Pg. Shlöher Bezirksſtellenlefter; 
Kirschberg um 16.45 ½Oberſturmführet 
Doppler, 


Der große Tag der Jehnjährigen 
Gebietsfühter und Kreisleſter Iprecher 


Am Vorabend des Führergeburtstages were 
den die zehnjührigen Jungen und Mädel in 
ſelerlicher Form in das Jungvolt und den 
Jungmädelöund aufgenommen und durch den 
Bannführer verpflichtet. Es ſprechen zu un⸗ 
ſeren Jüngsten Gebietsführer Schmig und 
Kreisleiter Ludwig Wolff. Die Eltern und 
Verwandten der gehmiährigen werben l 
fen, mit dabei zu jein am Ehrentag ihrer Jun⸗ 
gen und Mädel und teilzunehmen an der Auf⸗ 
nahmejeiet. 

Die Feier findet dieſen Sonnabend um 15 
1 in der Sporthalle am HJ. Park ſtatk. Die 
Plätze find bis 16,30 uhr einzunehmen, 


Umtausch von Lepeusmittelkarten bei Ums 
zügen. Meldungen über einen Umzug für das 
Ernährungs» und Wirtſchaftsamt werben nur 
noch von der für die neue Wohnung zuständigen 
Bezirleſtelle angenommen. Bei dieſer werden 
auch die Stammeundenausweile bei einem dure 
den Umzug bedingten Wachſel der Fleiſcherei 
oder des Eimeihänblers für Buttere und Les 
bensmittel gebührenfrei ER 
Regelung gilt für Deulſche wie für Polen. 


nd 


Aceh, e 
bau: baber Ihre Hat 
„Sithodtalin” 

für bas, was bie 


die grüne Dadung. — 
Anotbeten, Beni In ber 
nftndt, Or. D4, — Verlangen 
hir, Komtanz, kostenlos und 
tt, Aufklärungichrft: 5/34 


Der Tas in Litzmannstadt 


Die Großkundgebung am Sonntag 


Ganz Litmannftadt verſammelt fich zum Geburtstag des Führers im HJ.=Park 


Wie wir bereits meldeten, findet am Sonn⸗ 
tag, dem 20. April, um 15 Uhr im 53.⸗Park 
eine Großkundgebung ſtatt. 


Die von der Kreisfeitung Litzmannſtadt der 
NSDAP. und der NSF K.⸗Standarte 110 ver⸗ 
anſtaltete Feier weſſt das nachfolgende Pro⸗ 
gramm auf: 

14,30 Uhr: Einmarſch der Ehrenſtürme 
(Aufſtellung im Mittelgang); 14.50 Uhr: Eins 
marſch der Fahnen (Begleitung SU-Mufilzug); 
15.00 bis 15.05: Einmarſch der Ehrenkompanſe 
der Luftwaſſe und der Schutzpolizei les ſpielt 
das Muſitkorps der Luftwaffe); 15.05 bis 15.10: 
Eröffnungsmarſch les ſpielt das Muſikkorps der 
Schutzpolſzei); 15.10 bis 15,15: Eröffnung der 
Großkundgebung (Kreisleiter Pg. Ludwig 
Wolff); 15.15 bis 15.25: Marſch: Bomben auf 
England (es ſplelt das Mufifforps der Luft⸗ 


waffe); 15.25 bis 15.45: Es ſpricht der 
Rittertreuzträger Oberſtleutnant 
der Luftwaffe Vollbrecht; 15,45 bis 
15,55: Engeland⸗Lied (es ſpielt das Muſiktorps 
der Schutzpolizei); 15.55— 16.25; Es ſpricht der 
Gauinſpekteur, Regierungspräſident Friedrich 
Uebelhoer; 16.25 bis 16.30: Gruß an den 
Führer durch den Führer der NSFK⸗Stan⸗ 
darte 119, Oberſturmbannführer Pg. Wilhelm 
Lehſten. Die Lieder der Nation beſchlleßen 
die Kundgebung. Die Aufmarſchleitung hat 
der Führer der Sl, Brigade Litzmannſtadt, 
SU«Standartenführer Kretſchmar, inne. 
Sämtliche Gliederungen der Partei und das 
geſamte Deutſchtum von Litzmannſtadt nehmen 
an dieſer Großkundgebung teil, um ihre Zuges 
hörigteit zum groken deutſchen Volk, das an 
dieſem Tag den Geburtstag ſeines Führers 
Adolf Hitler ſeſtlich begeht, zu dokumentieren. 


Heute um 19.90 Uhr: 


Appell der Politiſchen Leiter 


in der Sporthalle am 58.⸗Park, Es erſchelnen: die Drisgeuppenleiter, die Ortsgruppenſtübe, 


die Zellen» und Blodleiter, 


L. Wolff 
1. Kreisleitet 


Verwaltungsakademie Litzmannſtadt 


Am 5. Mal beginnen die Vorlefungen des Sommerlemefters 


Die Verwaltungsatademie Litzmannſtadt ers 
öffnet am Montag, dem 5. Mai, das Sommers 
femefter 1941. Im Rahmen der ordentlichen 
Semeſterveranſtaltungen wird das 1. Semeſter 
des J. r U g durchgeführt. Das uns 
vorliegende Vorkeſungsverzeſchnis (das von der 
Geſchäftsſteue der Verwaltungsgkademſe, Herz 
SET ie 14, zu beziehen ift) gibt 
eingehend Auſſchluß über Ziel und Zweck der 
Akademie. 

Der Plan der Semeſterveranſtaltungen ſieht 
als e ee einen 9 des 
Landesplaners Rechen, ofen, über das Thema 
Landesplanung im Warthegau“ vor, Die Erz 
difnun; sporlejung findet in der Aulg der 
Slagtlichen Oberschule ſtatt. 3 

An ordentlichen Semeſtervorleſungen weilt 
das n auf; 1. Einführung 
in das Bürgerlihe Geſetzbuch und allgemeiner 
Teil des BGB. (zehn Doppelſtunden)! 2. Die 
Oſtſteuerhilfeverordbnung (acht Einzelſtunden); 
3. Gemeindewirtſchaft und Gemeindefinanzen 


Kae Doppelftunden); 4. Vererbungslehre und 
allefunde (zehn Einzelſtunden), u 99 95 
aan n ind vorgeſehen. Geplant ft 
ferner eine Sonbervorleſüngsreihe über „Ver⸗ 
waltungsprobleme der Oſtgaue und des Gene 
ralgouvernements“ Als Redner ſollen ſüh⸗ 
rende Perſönlichteiten der Oſtgaue gewonnen 
werden. 

An den Veranſtaltungen der Verwaltungs 
akademie können ſich außer den Vollhörern, die 
ein regelmäßiges ſechsſemeſtriges Studium bes 
treiben wollen, alle Voltsgenoſſen beteiligen, 
die für vie Vortragsreihen Intereſſe haben, Die 
Anmeldung kann bei der Geſchäftsſtelle der Ver⸗ 
waltungsakademie erfolgen. 


Das Winterſemeſter ſoll, wie uns der Leiter 
der Verwaltungsakademſe, Dipl. komm. Gtadis 
lämmereſdirektor Eierbang, mitteilte, noch 
weiter ausgebaut werden, bejonders was die 
volts und ſtgatswiſſenſchaftlichen Vorträge bes 
trifft, die in den Vordergrund treten jollen, 


Die Aufgaben des deutſchen Handels 


Die Eröffnung der Ausftellung der Kreisfachabteilung der DAF. 


Geſtern nachmittag wurde die Ausſtellung 
„Schau des deutſchen Handels“ in den Räumen 
bes Volksbildungswerkes in der Meiſterhaus⸗ 
Ttraße 34 eröffnet, Der Krelsleiter Pg. Wolff 
1155 zu den Vertretern der Organifationen, 

jehörden, Verwaltungen und den Kaufleuten 

Über die Aufgaben des Handels in der dan den 
Zeit. Die Ausftellung ſoll dazu beitragen, den 
andel zu unterſtützen und zu fördern, damit 

dieſer lich auch in den angegliederten Oſtgeble⸗ 
den den Altreichsverhältnſſſen anpaßt. Heute 
Dr können wir in Lißmannſtadt eine ganze 
eſhe von aper b ee ſehen, die 

geradezu als vorbildlich bezeichnet werden kön⸗ 
nen, Es kommt darauf an, dieſem Raum ein 
deulſches Geficht zu geben, und gerade innerhalb 
dieſer Aufgabe hat der Einzelhändler eine bes 
fondere Verantwortung. Denn er ſteht im 
IE der Öffentlichkeit. Als Vorbild teilt 
reisleiter die Hanfeaten heraus, die nicht 


hier hat 
gehendſt eh ech 


„Der 0 9 
ie Aufgaben bes Hans 


Daß ber ful n 
Gebiete lauf 


SE hält und feinen Blid ſtets nach vorwärts 
richtet. 

Auch die Schau des Deutſchen Handels ſoll 
beitragen, den Geſichtstreis zu erweitern und 
Anregungen für die augenblickliche und Toms 
mende Arbeit zu geben. In Schulungsabenden, 
in der Preſſe, in Vorträgen ſind und werden 
laònfend die einzelnen Abſchnitte behandelt. Die 
Schau bes Handels zeigt dieſe Gebſete in einer 
geſchloſſenen Darstellung und wird ſo einem 
jeden im Handel Tätigen einen weitgehenden 
Einblic gewähren. Die Schau ſelbſt ſteht unter 
dem Motto „Der Kunde von heute iſt der Kunde 
von morgen“. Gerade dieſer Saß ſollte jedem 
Kaufmann Tag für Tag vorſchweben und dle 
Grundlage feiner Arbeit bilden. Alles wird 
damit erfaßt: Leiſtung, Qualität, Ausgeſtaltung, 
Ordnung und Sauberkeit. Die Schau, die von 
der Krelsfachabtellung „Der Deutſche elt 
in der Da., Kreis Litzmannstadt, durchgeführt 
wird, stellt — wie ſchon erwähnt — in den ein⸗ 
zelnen Abteilungen dieſe Merkmale heraus und 
bermittelt ſo einen Einblid auch in die Biels 
jeitigfeit der Aufgaben ber Dun! Neben der 
Yusfkeilung ſelbſt werden noch Sonder⸗Veran⸗ 
ſtaltungen über Werbung, Schaufenſtergeſtal⸗ 
tung ſowie eine Modenſchau durchgeführt. Das 
mit wird dieſe Schau des Handels nicht nur 
den im Handel Tätigen einen Ilberblid geben, 
Winte und Anregungen vermitteln, ſondern 
auch die übrigen Voolksgenoſſen ſehr inter⸗ 
eſſieren.“ 5 


Stäbtifhes Ernährungs- und Wirtſchalts⸗ 
amt. Wir werden Kian darauf hinzuweiſen, 
daß sämtliche Abteilungen des ſtüdtiſchen Er 
nährüngs, und Wielſchaftsamtes fernmündlich 
durch die Nummer 25340 zu erreichen ſind. 
SE der Arbeit im e 


Das Streben, die in den lezten Jahren bei der 
Waldarbelt erreichten Lelſtungsſteigerungen 
auch im Kriege zu erhalten und ausſubauen, er⸗ 
fordert die Mitarbeit jedes innerhalb der Forſt⸗ 
0 arbeitenden Voltsgenoſſen. Der 
Reichsſorſtmeiſter hat ſich daher entſchloſſen, für 
Anregungen aus den Reihen der Milarbeiter 
ein Vorſchlagsweſen zur Verbeſſerung der Urs 
beit im Forſtbetrieb zu ſchafſfen. Beſonders gute 
Vorschläge follen auch durch öffentliche Namens⸗ 
nennung und Geldprämſen belohnt werden. 


Briefkaſten 
B. E., Kalisch. Es heit doch: Winterhilfswert 
des deutlichen Voltes, alfo ſollen nur Deut» 
ſche dazu beifteuern, 
W. R., Plettenbergſllrahe, Sie tönnen die Tarif 
orbitung in unferer Schriftleitung in der Zeit von 
10 bis 19 und 10 bis 20 Uhr einſehen. 
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Für Kleingärtner 
Ertragsſteigerung durch Wechſelbewirtſchaftung 
Wechſelbewirtſchaftung und Ertrageſteige 
rung find zwei Begriffe, welche einesteils ges 
trennt gehalten werden mülſſen, anderenfeils 
wieder aufeinander angewieſen find, Was ilt 
nun eigenlich die Wechſelwirtſchaft im Garten 
und was hat fie zum Ziele? 

Alle Kleingarientreibende, Siedler und an. 
dere Gartenbejiger haben das Beſtreben, der 
kleinen Garkenfläche das möglichſt Höchſte an 
Ertrag abzuringen unter der Berückſichtigung, 
keinen Raubbau zu treiben. Daß gerade eit in 
der Kriegszeit die Erträge auf das höchſte Maß 
gefteigert werden mülſen, bedingt ſchon bie 
eigene Lebenswelſe aller, die ſich mit Kleingars 
tenbau befaſſen. Es gibt wenig Fleisch, obwohl 
es genügt für den einzelnen; damit die Sätti⸗ 
gung gewähre werde, muß als Haupfaufahr 
nahrung das Gemiſſe kreten. Die Erttagsſtei⸗ 
erung ift nur durch eine verſtändnisvolle Wech⸗ 
ſelbeuelſcaftung zu erreichen. Man unkerſchei⸗ 
det unter den Gemüſepflanzen? ſtarkzehrende, 
wie alle Kohlarten, Salate und Gutfen; mittel 
ſtartzehtende, wie Rüben und Knolfengewädhle, 
und dle ſchwachzehrenden Gewüchſe, wie Boh⸗ 
nen, Erbſen als Stidjtofffammler, Die Starts 
zehrer benötigen, wie ſchan die Bezeichnung ſagt, 
das Höchſte an Nährſtoffen; die mittelſtärkzeh⸗ 
renden brauchen nur gut den halben Bedarf an 
Nährftoffen der erſten, und die Schwachzehrer 
erfordern, da ſie ſelbſt Nährſtofſſammler find, 
das geringſte Maß. N 

Damit ſoll aber nicht geſagt fein, daß mit 
dieſen Mindeſtmaßen alles getan iſt, denn aus 
ſätzliche Nährſtoſſe, zu gegebener Zeſt verab⸗ 
reicht, feigeen auch hier wieder die Erträge mer 
ſentlich, Durch die richtige Wechſelwirſſchaft 
werden noch ſchlummernde Nährſtoſſe für nach⸗ 
folgende Gemlülſetulturen ausgenutzt und unnös 
tige Ausgaben für Düngemittel vermieden. 

Zur Extragsſteigerung durch die Wechſelbe⸗ 
wirlſchaftung gehört auch die ee 


Pflanzenkrantheſten. Je weniger Klankheiten 
auftreten können, deſto höher der Ertrag, Wenn 
die Wechſelwiriſchaft richtig durchgeführt wird, 
ſo kann der Garten noch ſo groß ſein, es kommt 
alles dran. Befürchtungen ſind nicht zu hegen, 
denn der Erfolg ift hier fiher, Schels. 


Das Buch des Tages 


Der Balkan iſt wieder einmal in Bewegung ger 
zalen, Den Rupeflörern ift das nicht au befommen. 
Bolten en Glhfiamien zerfällt Die übrigen 
Baltanſtaten find geſchelter geweien. Sie haben ihr 
Suterejle beifer erlaunt und gemahzt, So beilpiels- 
weile Sumänien, bas den Meg ber Derflänbinnig 
mit feinen Nachbaen dem Krieg vorgezogen hat, 
Allen denjenigen, Die dleſes Land im Sübolten ken 
nenzufernen wünschen, wird ein Buch willfommen 
fein, das Rumänen In einer el und. Weise ſchll. 
dert, die es 1 10 ſich ein gutes Bild von die⸗ 
Iem To nieineflaltigen "Band, zu masien, Korb 
nian Lechmer hat im Wiking⸗Verlag In Berlin 
unter dem Titel „Sommer in Rumänien“ 
ein Buch erſcheinen laffen, in dem der Alederſchlag 
eines gut angewandlen Sommeraufenihalis in dies 
ſem Land in Wort und Bild geſchlderk wied. Der 
Leſer wird in Kultur und Geſchichte. Kunſt und Be. 
ben, geiftige, fine und foziale Berhältniffe 
Rumäniens eingeführt, und zwar neidieht das Int 
Rahmen eines lebhaft erzählten Berichts über eine 
Reife, die von der Haupfiiabt VBukareſt bis zum 
Donandekta, von den Walblarpaten Bis zu den beuts 
[öen Sientüngen died e den führte, Das had 
nterelfanie Land wird fo, dem Leſet, in felleinber 
Weife nahegebracht. Adolf Kargel 


S hier Spricht die Aa R. 


Mittellungen für bie Radrlt finb Nein am Tage nor 
Beräfienttihung, Bis Toälehans 0 be Beim Neale 
amtslelter, Adefſ, Pitten, Str, 119, Minmer i, einzuretgen. 


Krelsleltung Ligmannſtadi— Kreise. 
vrejleamt, Ag die Meleanleleſter and Prfle 
teferenten! Die Veröffentlichung von Mitteilungen 
in diefer Spalte ift in Zukunft nur im Telegramin. 
ftir möglich, Die Terte find. entiprehend zu halten 
und mis bieher in Keb ber Hunlertigung vn 
iciteus 18 be, am Tage nor Beräffenlilänn beim 
Kreioprelleamtsleiter, Üdoll-Hitler-Strafe 113, Aim. 
mer öl, Feruſprecher 173:50, einzurelden. 

Bolitiſce Leiter, Sonntag, 20, 4. 14 Uhr, kreten 
vor der Kreisleifung an: Spielmannszug, Muſik⸗ 
kapelle, Fahnenkesger, Ausoilder, Yushifbungsmanne 
ſchaft J. Anzug: Brauſhemd, brauner Kragen, ohne 
Mantel. Per Kreisausbilbungsleiter, 

O. NE TER Leiter der Og. heule 
18.30 Uhr Mark⸗Meſßen⸗Strahe 08 (Uniform und 
eee e Heullge Dienfisejpredung fat 

8. wabenberg, Heutige Dienſtbeſprechung fällt 
aus. Foce ee 19,00. Uhr Epe in der 
Sporthalle, 

Og. Schleſing. ine Leiter heute Appell, Uns 

en 18.40 Abe Im Hof Subenbolffttahe 110 (Ede 
Ultihvon-Hutien-Strahe), 

„Frauenſchaft Deuiſches Frauenwerk. Am 19. 
April um 16,90 e der een Su 
verirauensfrauen, War! Bellen Site 09, — Senn. 
in 13 Uhr, Filmpotführung „Carl Betets“ im 
Nlalto für alle deutſchen Frauen. AA 0,50: 

ilfersFugend. _ Heute, 17,90 uhr, Fuükballfpiel 
Heft. 10 und 18, Spotipfaß Shmifde 800 e 
krelen der Spieler 17 Uhr. Gef. 10 Plahberr. 

9 7 0 J., Boch. Jungvolf und Jung 
mädel des Bannes 005 nehmen an Grohfundgebung 
am Sonntag Im 2 . Part teil, Antreten 13 Uhr im 
Lol GeneralvonBriefen-Schule, HermannGöringe 
Strafe #05, 

NSReinhotiiegerbund, Am. J. Sonnabend, 10,90 
Uhr, Kameradfhaftsapnei, Adoli-Hitler-Strafe 102 
g Dientansug), 

2 


eſchslelegerbünd, Am, III (Mitte). Senn⸗ 
abend, 20 Uhr, 0 Sehe 
Eh a ‚ameradjdhaftsappell, Rubolf-Heh 


— — 


ene Aus unserem Neichsgau Wartheland Get, u wal Nein 
— ——2—ñ1 . — 


Pabianice 


77 Fr. reich erſchlenenen deutſchen Volksgenoſſen 
Beruſsertüchtigung der bäuerlichen Jugend Der Auftrag des F ührers iſt 20 erfüllen Augen, 8 wie wir Leitungen valle Offene Stelle: 
Die Schulperwaltung führte in der Zeit vom die einmalig auf der Welt find und dier 
4. bis 9, Aprſt einen Lehrgang zur Ausbildung Befichtigungsfahrt des Kreisleiters Pg. Mees nach Rzgom allen Gebieten. Und traf diefer hervor. r enen 
der Lehrkrͤlſte an länblihen Berülſeſchuten N den Leiftungen führte vas deutihe Volnachhilſeſtunde 
durch, um auch dleſe fachlich zu rüften. Die Ors Si, Zum erſtenmal ſeit Gründung der feine Ausführungen, „die ernfte Frage des Füh. ſchlechteſte Dafein von allen Völkern. he und Neuen, bei 
gantlation lag in den Händen des Geiters der NSDAP-Ortsgruppe Kigon im Landkreſs ters, oh mir im Kampf um den Lebens um barauf zurlidzufülhten, daß die Fran hasch e Jungen Angebate 
sondwirtihaftsihule Pabianice, Pg. Scha. Lihmannfabt weilte der Krelsleller in dieſem unſeres Volkes unferen Mann geſtanden hätten, Engländer ſeit 3 Jahrzunderten ihre Arbe — 
er. Als Lehrkräfte waren Bertreier der ver⸗ Gebiete, das heute bereits zahlreiche Umfleblers mit einem überzeugten Ja beantworten können, darauf ausrichteten, Heulſchland zu ver lter ſtundenweſſe 
ſchtedenſten Fachorganſſatlonen, gewonnen wor, familien aus Wolhynſen und Galizien aufweilt, dann haben wir hier auf dieſer Erde unſere und am Boden zu halten. Und das gelange 


i den dung Adolf⸗Hitler 
den (Kandwirtihaftsihule, Kreisbauer, „ Die hier eine neue Heimat Innerhalb der Grenz. Pflicht und Schutpigtelt getan.” felt dem BOjährigen Krleg bis nach dem Eiorſeltgeſchäft. 
FU PER ON le). laune algen plähle des Großdeulſchen Reiches gefunden har Im Anſchluß an die Kundgebung fand ein frieden von Berfailles, well vas deutſcheh N 
den von Ihnen die Teilnehmer in alle elnſchla“ ben. Appell ber ollulſchen Leiter und eine Oris Immer uneſnſg war und durch Konſeſſſon 
gigen Sachgebiete eingeführt, Fulton Die Freude bei der deulſchen Bevölkerung gruppenſtabsbeſprechung ftatt, Parteien oder Stände und Klaſſen zer eiten 
en und Beiriebsbejlhtigungen dienen zur war gro. Der Streisleiter beſuchte viele Uns Zaunska-Wota war. Demgegenüber ficht bas Morbienft in bellen 5 
eranfhaulihung des umfangreichen theoretie weſen von Rückehrern und elnheimiſchen Deut« Führers, uns zu einem geeinten Volk gel 
ſchen Stoffes, (chen und ſprach am Spätnahmittag in einer Grit Amsel bel der Wehrmacht det zu haben. Der Mebner zeigie nun a Lohnbuchhalte 


Kundgebung. Ber Orſogruppenleiter g. Dil ew Eine nette Oſterüberraſchu b ee zum jeßlgen Kriege kam, deſſen Ge 
Die Stäbe Voltemufffäule Pablaniee ter ( eräffnele die Werlammlun N, gab ii Amfels Heitere Bühne 65 05 men er dhe ane nun der Patres uns feine 
0 


und 1 beutihe 
Die Städiiſche Muſitſchule ſtellt ſich die bes in knappen Saen dem Kreſoleiter 9 echenſchaft rmachtobetreuung der Re Gemeinschaft tapfere Wehrmacht beftimmen, le ab! 


Stenotypiſtin 


fondere Aufgabe, die Erziehung zur Mufſt vom über die ſolt Gründung der Ortsgruppe gele- „Kraft durch Freude“ den Soldaten in Zdunfka⸗ ben alle bie Pflicht, uns einzureſhen 3 
deutſchen Völtstum her zu begründen und auf. ſtele Arbei, 0 Mes, von der Bevölterung Wola. S Sale große Schidjalsneneinihaft und Front Mole unter 2608 an d 
zubauen. 1 begrüßt, ſprach vor allem zu den In zwei Stunden rollte ein Programm ab, HH sten und leßten Freſheſtskampfes 


Die Schule nimmt zunächſt Schuler und Schür getehrten, deren Uhnen eint aus dem m. das, wie der Beifall bewies, den Geschmack der deuſſchen Vaterlandes, der nur durch den 
ferinnen Im Alter von 10 bis 21 Jahren auf; telpolniihen Naum wieder welter gen Olten Feldgrauen reſtlos eizoffen halte. & 9555 unseres Heeres über den Meltfeind Ef genehung eines ach 
eine Beteiligung Erwachſener Ift für ſpalere wanderten, und die jeht wicher heimgefehrt  nefungen, auf dem Fronten und der fingenden 1 werden wird und der nicht nuf Singen und Führan 
Zelt vorgefeben, Anmeldungen tnnen bei dem ind auf den Boden ihrer Vorfahren, auf dem Sige 1 e wurde gezaubert, es wurde ſondorn allen Völtern die Frelbeſt un Baushaltes wird 


Tomm. Selter ber Stäptiihen Boſtemufchchuie Ju lien und zu ernten ihnen der Führen die darodlert, Jo daß zwei Stunden lang ein wel Mönlihfeit eines neuen Mufhaus, Europa 
in der Müdgenhule, Hel Gulberlel Sſtaße DNöglihtelt gab. „Ahr alle hee Io rief det alle ana wach di“ Nummer den der anderen Aeltteife bringen mag. ausdam 


4, abgegeben werden. Kreislelter aus, „den Auftrag Adolf Hitlers zu Feuerwehrſadl durchbrauſte, Vier Mitwir⸗ 


Ae, Suftzumentaffächer ind zur Zeit Geige, füllen Dies Land veftlon deutih fende Thea Molter Arih Amfer, Sulius Vebannıkau geſucht. 
Blockflöte und Klavſer nor, ichen, Weitere zun neftalten. Im nationalſozlaliſtiſchen Weinberger und Mili Hehmen haben Grohſeuer in Scharnltau I Angebote erbeten 
Unterrſchtsgrüppen für die übrigen Streſchn⸗ Staat ift der Bauer der pas Brot h dar den Abend geſtalkel und wiklich Freude ger j Mi 2070. an die L. 30g 
trumente werben nah Wedarf eingeriätet, Der ht Mann im Reihe, Er it dem deulicen bracht Ein Abend, der noch lange Dal den Sol, im Grgb, pfa Bender Sehen Rd 
Unterricht der Städtſſchen Muſliſchule beginnt Bolte gegeniiber dafür verantwortlich, daß er daten nachklingen word 9 lang. 2 Nag mia TE EA 0. 

0 t . . —ů 
Anfang Mai. e anvertrauten Boden nußbar bear: . mi en Dr 1 Bremen aufat 2 Walzenführ 
Osorkow Der Redner kam dann auf das Leben der m f mit allen Getreide. und Auttervorräten, ofort fur eine Die 

Der Stabsfeiter, ( Oberſturmſüthrer Werner Deulſchen untereinander zu ſprechen. „Der nd ee ee Ku Sup. Ihtnen und anderem Inventar restlos in geluchl. 
let, wird nach galten ber Kreisbauernſchaft Führer will, daß die deutſchen Denidhen hier jo dau dieler, Wehe fand in der Stadthalle In Es wird angenommen, daß mit Etteihhäapte und Co. Pihman 
nunmehr anderweitig eingeſezt, Sein Nachſolgar m Gemeinſchaft leben, daß diefe nie ale Dltzows eine Malfenverfammlung ftatt, in der Ipletenbe Kinder den Brand, ber erte doll, Diller, Stabe! 
iſt der Dipl, Lande Reich Te, der die Ger Weigand tann. Mor allem Hier im Reſchsredner Schulze aus Berlin den zahl, 45000 AM vernichtet Hat, vetutſacht habe 


schäfte bereits Übernommen hat, Olten wird der Führer fein Ziel verwirklſchen: e 
den Staat ber Arbeiter, Bauern und Soldaten 
Lask aufzurichten und einer nlüdlihen Zukunft ent⸗ Z.-Snoxt vom Tage Heimarbeiter 
Partelamtliche Mitteilung e d Dann wird in kurzer Zeit das und 
Alle im Krelſe Lask wohnhaften Parteige⸗ fh ne und blühende Bauernland erſtehen, wie 


n „ die früher Mitglied der Auslandsorga⸗ es Adolf Hitler ſchon ſelt 20 Jahren vorſchtwohle. 
e 1 HH, werben re Damals 18 wußte er: Der Often mute 
forbert, ſich umgehend bel der Kreſsleltun, aus der Raumnot des deutſchen Volken wieder 
Lask der NSDAP in Pablanice (Majferftrape) i deſſen Hand kommen und deulſche Menſchen 
unter Angabe ihrer Anschrift perſönlich oder müſſen hier dereinſt den Pflug führen. 


Zwiſchenrunde im Tſchammer⸗Po Zee 


r Damentleldet gef 
In Zdunſka- Wola und Zgierz / Sind neue Überraschungen zu erwarftidune un Miete 
| 


uſtrie. 
Schon bie Vor unde um ben Tſchammorpokal in. aulblelen, um ‚einen glelchen Erfol 


8 5 n zu ergiefeige Schlata, Spinnii 
ſchriftlich zu melden. „Wenn wir hier“, fo ſchloß der Kreisteiter n e ie, Meese Begtete dat bie aan mal im ee an glelher Glells Pat 
jeitbewer! jejeigt, denn on dv fi e i 8 
auf Auen flolen mit der Kolgel and mee, boch decade eriehjapr NH mE 6A überzafing Tofort 


ac 
wei favoriten aus dem Rennen, An biefem Sonn. handlung, Schlage 


og wird nun bie Zwiſchenkunde ausgefpielt, wobei da 1 die Mol wegen Mannſchaftaſchw 
in erfter Linie der Ausgang der ages in feiten ſchon d ae ie Ahr 15 PICL 
Idunfta Wola imierejliert, At nicht schlecht, dürfte aber trohdem auch auf rachender 

e Ieden 6 um 15 Une in S :S pont. mem Mlak gegen Kiymannladt au für voten gesucht 
r und Siurm Pas Torenem Sollen Iichen. Unfer Besirfsmeien | 

tanice die helden; Abeerafäuungsfieger von vor fh nämlich am Ichlen Sonntag gegen eine) Kaffee Rheinge 
A Tagen neneniber, 11155 une e. haben bar Wa aus Tomaſchow in e eee 

I. ei 4 zerfaſſung vor, 

% aus Yun:  imieber ein HERREN in 


ta Wola Imponterte, Daheim wich man nun alles in Aplerg bea dag Seh een g fibre 


de lam kampflos in die Zwilgen 


NS.=Volksbildungsftätte Kalifch 


Vortrag mit Dr. Rolf Hecker, Sonderberichterftatter, Leipzig: „Der nahe Oſten“ 


Der für Dienstag Im 115 1 5 9 angekün⸗ im letzten Augenblick noch re und zu 

digte Vortrag von Proſeſſor Dr. E. Feldmann, fine verſuchle. In Libyen hal Italien 

Boun, mußte in letzter Minute wegen Erkran feine kolonſſatoriſchen, Fähigkeiten unter Be⸗ 

i des Vortrageredners abgeſagt werden. weis l ſtellt und öde e in blllhende 
4 


en für hal! e 

m deſſen Stelle begann der in Norwegen, Kornſelder verwandelt, Straßen gebaut, Stähle — nn a geſach lt ni 
Dänemark, Holland, Belgien und Frankreich mit neu geſtaltet und n etre unter * Imittelgefhäft. 

zopem Erfolg eingeſehſe Dr. Rolf Heger, Beibehaltung der dem Balfecharakker enſſpre⸗ Alle Mannfchaften beſchüftigt ante te, beuſch Kprecher 

wa e aus Leipzig, leine Lore genden Vauweſſe zur Blüte, Gejundheit und J Wieder drel Punktſpiele der Handball⸗Kreistlaſſe di "er Iberin geſücht. Ang 

tragsreife Im Warthegau in Kaliſch mit einem Wohlſtand geführt. In den übrigen 85 Die neu gegründete Handball Kreigklaſſe hat nit an die L. gig. 

i , Pan e dee ment 

7 55 U eſunden, ſonder eſteht, e MH aun 
Thema „Der nahe Oſten“. großen Vorbild der deutſchen Jugend eine Ju⸗ Eigen N lehlen Sorniags 10 An ber Spieler aus hen ariheland, 18 Anmeldung Ade 


Dr, Hecker, ber als junger Mebipinftubent gend heran, dle auf ihren Befreier wartet und 
und in den leiten Jahren als Sonderberſchler⸗ all ihre Hoffnungen auf eine Funde mit 
fatter die Baſkanvöltet, bie Völker des Iraf, Deulſchland jeht, Dr. Hecker fonnte aus eiges 
Iran, Transſordanſens, Agyptens, Arablens nem Erleben berichten, welche Achtung dort 
und Libyens in ihrer Lebensart und ihren Le⸗ deulſchem Weſen, deulſcher Urt und deni deut⸗ 
bens bedingungen kennenlernte, mit ihnen wo, ſchen Menſchen entgegengebracht wird, 
chen: und monatelang in Freundschaft zuſam⸗ Die Ausführungen des Rebners ana 
menlebte, konnte feinen Vortrag an Hand eines die Zuhörer mehr und mehr in Spannung. Zum 
umfalfenden Bilde und Kartenmatexlals und Schluß feines Vortrages gab es keſchen Beifall, 
durch dleſen lebendigen Anſchauungsunkerrſcht I 
auch ebenfo 8 79 u dit Krotoschin 
ren in 1995 4 die In Id Belt Pole hauſterte Lebensmittel zentnerweſſe 
ben der geopatiligen Xusnühung dieser Ge⸗ Der Pole Andreas Woltaszel in Galewo, 
biete und in ihrem wieiſchaftlichen Machthun. Landkreis Krotoſchin, hamſterte Wilrſte, Shin 
ex keln Mlle heut, jede natlonale Regung ken, Schmalz, Fleiſch und Speck, alles nur aus 
m Keime zu erftiden. Der Secret Service Schwarzſchlachtungen herrührend, dazu noch 
arbeitet auch in dleſen Ländern mit altbewähr- Wild und Geflügel, zentnerwelſe und legte ſich 
ten und bekannten methoden. Das 1 einen Vorrat an, der einem Großſtadtladen zur 


durchaus gleichwertigen Partnern, Die Iehten Spiel⸗ a Können einge Schubert, eines Frllſche he 131, Korſetigeſc 
a Ange 9 00 00 1 8 t e ee Ar GR 75 nicht Alen Abella ert Reese gefucht, Ang 

N 0. 1 1 8 m l. — 4 9 
a 5 4 e i SG. Union wunbernswerken Wendigteſt be der Fachausbif 


„ IT 
7, NESG, Hounfta Wola — Keichsbahn⸗ 0 
S. 1018, \ . t unter 20641 bis 
Sonntag enge Ah, lewelle um 15 Uhr, fols Die fjJ. boxte in Ofttowo . Alg. erbeten, 
gende Vereine: NSEO, Jpunſta Wolg — Pak Lit Am e wurden in det Stadthalle rn 
inannfladt, Reicsbapn To, — ‚Bo DI tammfämpfe im Bozen zwihlltin mit Ylusweis 
Ages. I — Luftwaſſen⸗ SW. dem Standort Oftrowo und Kempen alfskammer geſucht. 
&s fteht fo aus, als follten in allen drel Fällen den Dazu ſaß man noch einige Schaufämpfe.tt 2666 an die J., 3 
die Beſucher gewinnen, yn — 


Sch. Union 0: 


9110 N Sn und bie 

. une auf Ihre Koften, denn, m. 

Sportfahrt nach Brandenburg en, Masi e 1 d do wg le 
4 über die prüiptige Bata unferer Hilter 

Mie mir Berelts mitteilen, wurde bie Fußballs 


mennigaft ber NE. »Sportgemeinidaft Die Schweizer Elf für Bern ähriger Praxis, d 
b Sc, 06 * 
15 nen Hat file das om Song b lese Gielkun 


erlag zu einem rende „ de Sc we! 
4 &velt, in der Wondeopaupfladt r un 10 Unter 2001 un Di 
ſotypiſtin, Deuſſche 


eingeladen. Di Abu ola pielex, 
von denen keiner vorher die ieſchhaupiſtadt 2 Fidel gegen Deulſchland fo 
Wen en Bo eich, ſucht Mh zu“ 
alla N 
Gran! ee 
ano), Winkler (Grashoppers), Eggimann (ge 


I en hatte, reiſten am dane mittags ab. 
ligt, 0 das Reſchsſportſeld un 0 
Vene, Kaen (herbe 1 
I (eu 100 1 e ee 0991 


im Bier ( 910 8 
ble e irn ben le An Gluth 
0 aßen wurde, 15 

ſannſchaft weitaus ftärker. 


dukt Ol, das pieſen Völkern als wichtiger Hans 
belsfaktor zu fed Geſundung und Wohlſtand Ehre gereichen könnte, Auf dem flachen Lande, 
verhelfen Aale, muß für England fliehen, zumal in jehiger Zeit, iſt dieſe Grofzügigteit 

m fübofteuropätlhen Raum voll, nicht angebracht. Die Polizei iſt hinter bie 
lehen nun dle deuſſchen und ſtaltenſſchen Waf. Schliche des pfiffigen Polen gekommen, hat ihn 
In die begonnene polltiſche Neuordnung, die  feltgenommen und gegen 10 Zentner Lebens, 
die Unvernünft gewiſſenloſer Intereffengruppen mittel ſichergeſtellt. 


‚Für alle grobe Putzarbeit — Steinböden, Fliesen, Becken d 
solſten Sie jetzt an Stelle von Seife AfA grob nehmen, es 
ist der zeitgemäße Rei 


Olympia 
Kundondi 
| Adolf-Hit 


nigungshelfer für jeden Haushalt. 
N 


} Kein ungebeiztes Korn H E 
Beiztrommeln in den Boden Beizmittel eee 


empflehl 
Landbedarf Litzmannstadt, Adolf-Hifler- Strasse 53 


Inhaber Phllipp Wolft 


Selden⸗ 


Fernruf 19772 


rer 
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elan 1. Apel leine Anzeigen der 4. 2. 


uiſchen Volksgenoſſeß 
ix Reiftungen voii Offene Stellen 


Welt find und di 
b tab Be Van Wer übernimmt 

e das deutſche Volſtachhilſeſtunden 

n allen Völkern. lch 155 ver: bel einem 
1, daß die Franzofeh e Sungen Kg erben 
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1 zu verſſal 
ten. Und das gelang eldun, 0 
erſeg bis nach dem ewe 
s, well das deulſcht = 


Zrifotagenjabrit ſucht 
igen Antritt 1 1 
ten deulſchen 


Lohnbuchhalter 


und 1 deutsche 


uſchaft und Front 

Freiheltskampfes ul 

„ SE Die Bud den 

den Weltfeind Eiß erziehung eines ührl⸗ 
und der nicht nun Jungen And nun ala 15 

n die Freiheit und Haushaltes wird 


ien Aufbaus Europa ha ll 0 d a m N) 


» bringen muß, 
geſucht. 


in Scharnikau Angebote erbeten unter 
nude deulſcher . 2970 an die L. Jil. 
dlreis Scharnſtau, w 
tarfreitags ein Rau 
ſude brannten zuſa 
und Futtervorräten, 
1 0 n 
„ daß mit Streichhdabte und Co. Ni. 

Sand, der er eee eee 
hat, veturſacht habe 


— ͤ — — 5 5 
Heimarbeiter 
und 


jer⸗Pok!wiſchenmeiſter 


füe Damentlelder geſucht. 
ingen zu erwartung Alden, 


ichen Erfolg zu erzietehgo Schlata. Spinntinie 50 
u gleicher Elle ati 
abe ſic mit et berralfing 


los in dle Zwildenk 
Denen Mannſchafteſchw 
chen muhle, Die Man, 
iber tto⸗ 


2 Walzenführer 


ofort für eine Di 
lofor! u er ieſelwalze 


ſoſort 
Abhandlung, 


ehm PICCOLO 


tut votort gesucht 


erst 


n für halbe Tage im Haus⸗ 
it . Spinnlinie 91, Le⸗ 
mittel 63 
le, deutſch ſprechende Haus⸗ 
berin geſucht. Aagebo An; 
21804 


geschält. 2486 


Slelle war, waren 
N, ihre Maunſchaft 


Enten, da vier Spieler, 


Hofen Niederl 

lau 155 ur Schl ig 

Barihelanb, Über d 

uber, eines Aeiiigeile l. Keen 
en 

ten Welle = Ae der dc 


i unt 
te in Oſtrowo L. Alg. erbeten. 


Ban die L. Zig. 
Säuglingspflegerin 


ſeſucht, 
ie L. Zig. 


kammer 


pen a 
mpfe;tt 2665 an 


och einige Schaukämpfe⸗ 
unde und die 
Kolten, denn man fal 
und vor allem freute 
iltüng unferer Hlile zun 


r Elf für Bern 10 


für daß am Sonn 
uptſtad! Bern 1505 


ter ſtundenweiſe geſucht. 
lex⸗Straße 
21874 


Farb⸗ 
chlageterſtr. 24 


Anmeldung Adolf⸗Hitſer⸗ 


Angebote mit 
ahausbilbung und 
0641 bis 22, 4. an 
2180: 
tin mit Ausweis der Hand» 
Angebole 
21804 


Buchhalter, ole, 87 Jahre, 
delliſch ſprechend, ſucht ſich zu ver⸗ 
ändern. Angebote unter 2659 an 
die L. Zig. 21877 


Stenotypiftin, mit Buchſ ver⸗ 
traut, ſucht nach 17 Uhr Neben⸗ 
beſchüftigung, Angebote unter 
2674 an die L. Zig. 21906 


Buchhalterin (Polin), der dent, 
ac g e 10 Auch 2 sent 
mächti, erjei I a for! 
Ste a efene ud ‚ejerfti, 
Bromberg, Wipmannftrahe 5. 


Gteſſer Wolſohnud entlaufen, 
Gegen Belohnung abzuführen; 
Juſel⸗Röm' Straße 9 (Cholno). 


Sagbhund, weiß, mit braunen 
Flecken, zugelaufen. Erzhauſen, 
Siebenbergeſtraße 27. 21876 


(Pole), der deut⸗ 
ort u. Schrift 


Ste 
berg, 


de, Diromaschlnanreparatur 


A. Laufersweller 
MbolfeHitier«Gtrahe be 


Ruf 208-26 


FFF 
err, der am 13. 4. in meiner 
ohnung war und einen ſchwar⸗ 
ſen Mantel, eine kleine Leder⸗ 
h he und Hut hinterließ, wird 
gebeten, dieſe Sachen fofort abe 
zuholen. Buſchline 87, W. 39, 


Ein 8 t möbliertes Zimmer mit 
beſond. Cinganı Tofort zu vers 
mieten. von-Stein-Stt. 10, 85 


beim Hauswirt. 


Mietgesuch 


Möbliertes Zimmer zum ö 
1941 von Beamten 921 Ans 
gebote unter 1974 an die L. Ztg. 


Vermietungen 


‚Antike goldene 
Herren-Spindeluhr 


sum Liebhaberpteis zu, verkaufen 
oder Tausch gegen Brillant“ Rin 
Besichtigung von 1518 Uhr, Tabarı 
Magazin-Vorwalt, Schlageterat 


20 
Fuß-Nähmaschine 

für VOR. 160.—, 1 Damenpelz 450 

zu verfaufen. Gmit Bolhbern, An. 

mn Verte ee 

ut 244.00 

rr —— 
Ungorafaße (ſtameſiſche) zu vers 
kaufen. Hahn, Erhard⸗Patzer⸗ 
Straße 2. 21895 
Ein Herrenanzug zu verkaufen. 
Ruf 160.34. 5 21903 


8 Shreibtilhe zu verkaufen, Ruf 
280-18. er ! 21902 


FF EEE 
Landhaus mit ca. 4 Morgen Forſt 
in Piaſkowice, Kreis Lask, 10 km 


Aus kun 


‚von Lask entfernt, 12 Zimmer 
8 


Küche, zu verkauſen. 
Thum, Litzmannſtadt, 
borffitrahe 3, W. 4. 
Waldplaß in Erzhauſen 
dex Halteſtelle zu verkaufen, 
erfragen Litmannſtadt, Straß 
der 8, Armee 290, W. 9 (108- 


Deut ſucht 
Zimmer 
teiten, 


Wohnung, 414-0 Zimmer, nur 
mit Zen! awc geju 
mittler erwilnſcht, Juſchriften 


merwohnung? Juſchriften u 
2855 an die L. 31g. 


Sommerwohnung, 


beftehend aus immer und. 
Geh in der si 
mannitabt 


lt. 
ar 207 an bie 


unges Ehepaar ſucht zum 1. 0. 
15 ut möbL, sh Sqial⸗ 
zimmer, Angebote unter 20000 

10 an die L. gig. 


1. Ver⸗ 


unter 2666 an die L. 31g. 21887 
Wer teilt mit mir möbl. Zim- 


nter 
21865 


Kaufgesuche 


Lipmannftäbter Altmaterlal. 
handtung tauft länbig Sitelfen, 
Lumpen, Papier. 

Auf wunsch Bird, jofort abgeholt. 
A. Schmidt. Sir. ber 8. Armee Al, 


villa 


zu mieten oder kaufen 
geſucht. 
Angebote unter 200 an bie Ag. 


r — 
Tiſche und Stühle für Garten u. 
Lokal zu kaufen geſucht. Angebote 
Breslauer Str, 49, Straßenbahn: 
linie 1, im Lokal. 21899 
‚Klavier, gt erhalten, zu kaufen 
5 gebote unter 2069 an 

te L. Itg. 21885 
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geeigneten 


mit freiem Platz und 
kanten. Anschluß an 


Angebote orbeten an 


Ammendort bel Halle 


. Mehi 
1 0 


. 
t. 


REPARATUREN 


an Schreib- und 


Büromaschinen sämt- 


licher Modelle führt schnellstens aus 


Adolſ⸗Hitler⸗ Straße 


Seiden- und 


Olympia Büromaschinenwerke AG. 
Kundendienatstelle Litzmannstadt, 
Adoli-Bitler-Straße 17, 


Ruf: 10817 


E. Martz 


Nr. 142, Fernruf 16283 


empfiehlt in allen Qualitätslagen 
wollſtoffe 


Baumwollwaren 


Pahrzeugtabri sucht zur Errichtung elner 
. Montage- und Reparaturwerkstatt 


Fabrikraum 


zu oboner Erde zu mieten oder zu 


Leitungsnetz notwendig. 


Gottfried Lindner Akt.-Ges. 


SCHROTT 
METALLE 
lede rt u. Menge 
tauft ſtündig 
Vitzmannſtädt. 
Schrott, und 
Metall⸗Handel 
Buſchlinſe 59 
Ruf 127705. 


Gute Werbung 
hilft nur 
guter Mare! 


mit Halle 


Aas elektrische 


(Shalo) 


Verloren 


Berloren Brieſtaſche mit Waffen: 
b und anderen Papieren auf 
en Namen mn Stenzel lau. 
tend. Der ehrliche Finder wird 
‚ebeten, gegen eine entſprechende 
Held mung die Taſche in der 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 10 abzugeben. 
ſagerſchelne Nr. 82/41 und 83/11 
vom 1. 8. 1941 der Lagerhäuſer 
„Warrant“ AG, N t, 
verloren. Julius Rlef, Bulde 
linie 98. 21896 
Braune Ürtentajge mit Inhal 
und Hut am 16, d. abends in ber 
inneren Stadt abhandengeloms 
men, Der Finder wird gebeten, 


15 Anſchrlft unter 1007 in der 


. Zig. anzugeben. Gute Beloh⸗ 
nung wird zügeſichert. 21807 
meldung zur polizeilichen Eins 
wohneterſaſſung, e 
der Helena Wrzeſinfka, Uracher 
Str. 35, verloren, 21882 
el iqungsfarte des Stanir 
law winoga, Königsbacher 
Landstraße 9, verloren. 21884 
Anmeldung zur polſſellſchen Eins 
wohnererfalfung der Helena Za⸗ 
ee orf Adamow, Gem, 
Podbebice, verloren. 891 
[usweis mit Wingerabbrud der 
Rittoria Walencka, geb. Slonin. 
aus Etlenhof, Amtsbezirk 


Mar und Friedrich Dteindad) 


ta, 
Re Kreis Kallſch. 
verloren, 


7 0 ip el U. Glas empfehlt die © ee 
Autoſcheiben ee Ade che 28 ff 
Litzmannstagt Eisernes Tor 25 Rut 100-25 


M EB 
5 2 ler CIECHOMICE Flock 10-25 


i . : 1 
S Kristall-Hell Karamel-Malzbier 
UMMANHSTADT una debut vorzügliche Fruchtlimonuden u. Tafelwasser. 

tommifjatiiier Wermalier der Pitma a KENN Saft 


Bindfaden rin "2125,24 
Artikel, „Apparate und Maſchinen 


Brauerei une, C. . hn e e, W 147-53 


Reparaturen 
Schreib- und Buchungsmaschinen 


Joi. G. i 
Jch.G-Bernhardt 10l- 
90 Büromaschinen, Organisatlonsmittel. Büromöbel u. Zubehör 
SPEZIAL- REPARATUR WERKSTATT 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse IO 
Elektrotechnſſche Reparaturwerkſtatt Lismannftadt, Muß 


N. Sobolowibi mdoſf- Hitler- Ste. 105 145-85 
Fuhrunternehmen 30 211-32 


218-21 


Brauereien Gustav Keilich 


aue Papler u. Han fowle Auf u. 
Ke Alibi Grohsenreu] Achlm Pahlen wund 


„Spedo“ Zismannkadt, 
Inh. E. Torn Spinnlinie 60, 


Füllhalter-Spezialgeschäft 


Eigene Reparatur⸗Werkſtatt am Platze 


M. BATHELT 


Litzmannſtapt, Avolf⸗Hitler⸗Str. 64, Ruf 106-93 


Fonſtar⸗, Gärtner, Ornament. Roh- und Drahtglas empfiehlt 
Glas Karl Filcher & Co. Lismannftadt, Kabel Heß Si. 10, 
M 


Glaſerei, 214-91 


Für Gewerbe, Handel, Induftrie 
bei Jeske! 3 
preiswert be aufen Sie 144-40 


Schreibwaren und Bürobedarf 


219-03 


Spiegel, Glasſchleiferei und Autoſcheiben 
Nau. u. Repar-Wrbelten erledige rasch O. Peicho, gleihenſtr. 236 
Bel Eilarkelten genaue Adteſſe und Maß angeben, Auf 


Tüten, Paraffinpaplere, Tolleltenpapiere 


Kartonagen, nau prsse b du, nee . , 121-33 
Miniman Seeger Suh 100 ur 10040 um 210-59 
Möbelrangporte , S 122-10 
Papiergroßhandlung Saen 193-28 
Schloſserarbelten e 165,56 
ue 119-44 
217114 
115-12 
105-17 


@pebisionen und Lagerung Aberutmmt 


Transporte, genruder Söhm HEHE, 


Nebeblätte 


für fümtliche 
Berufe 


in wechdand und Ziungup, Stahlorabtelitken, chahthabe. 
Kante d elt iz und ee 1 „ 8 

Fehn ZERBEL u PRENZLAU 5 
Ligmannfadt, Sclieffenfttahe 75 Kinbenteahe) 


C. MÜLLER & J. KLEIN 
komm. Vorw, d. Fa, L. BANDES ERBEN, Elsonwarenhandiung 
iymannftadt, UbolHitler-Str, 50, Ruß 


Werkzeuge 


ven. 


DRESDNER BANK 


Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1940 \ 


Dos ganz In die Rriegszelt fallende Jahr 1M0 hat auch on die deutschen 
Banken groBe Anforderungen gestallt. Dank der gewaltigen Ertolge unserer 
Wehrmacht ton die deutsche Wirtschoft Im vergrößerten Roum noch stärker 
und lelstungsfählger da als zuvor; ale wird auch Im Jahre 1941 wieder alle 
Krähe und Mittel für die Zukunft unsaros Vaterlandes einsetzen. 

Die Lage der Banken wurde bestimmt dorch eine im koufe des Jahres 
Immer stärker entwickelte Goldflössigkolts die angesammelten Mittel komten 
dorch Übernahme kurzfristiger Schatzanweisungen für die Kriogstinonzierung 
restlos nutzbar gemacht worden; darüber hinaus wurden 

| von langfristigen Schatzonwelsungen zu ständig sinkenden Sätzen bei der 
Bankankundschaft. untergebracht, Beides wurde durch die Maßrichmen der 
Rolchsbonk aol dem Gold- und Kapitalmarkt wesentlich erleichtert, 

Die Bilanzsumme unsorer Bank hat gegenüber dem Vorjahr eine starko 
Ausdehnung aufzuweisen, Wir halten die Ausdehnung unserer Bilanzzumme, 
die nicht zum wenigsten auf der starken Goldössigkeit unserer Kunden be- 
ruht, för keine endgültige Erscheinung. Die auch In unsorem Institut arwogene 
Froge einor Erhöhung unseres eigenen Grundkapltals Ist doshalb dahingehend 
ontschleden worden, daß im gegenwärtigen Augenblick noch kein awingender An- 
!oBzu einer Kaplialarweiterung gegaben st, zumal sich das 19221eı ol 
In den vergangenen Jahren als durchaus angemessen erwiosonhat. Wirwerden die 
wellere Entwicklung abwarten; um jedoch für alle Möglichkeiten der nächsten 
Jahre. geröstet zu sein, worden wir die Hauptversammlung gemäß 1 149 
‚der Aktiongesotzes um die Ermöchtigung ersuchen, das Grundkapital unserer 
Gesellschait von RM 150 Mill. auf bis zu RM 200 Mill. zu erhöhen. Die 
spätere Entscheidung wird mit davon abhängen, wie welt die Ausdehnung 
unseres Arbeilsgebletes Im gesamteuropälschen Raum ‚und In Übersee ef 
höhte eigene Mittel erfordern wird. 


‚Auch Im vergangenen Jahr sind wir auf dem Woge der Ausweitung 
‚onsares Tätigkaitsbereiches wieder ein großes Stück vorangeschritten. Wir 
'haben das Netz eigener Niederlassungen durch Eröffnung von Stollen in don 
Im Westen dem Roich wiedergewonnenen  Londastellon, in Eupen, Net. 
Diedenhofen, Straßburg, Mülhausen erweitert, In Gotenhafon, Lobanstodt 
und Somowitz nahe Zweigstellen errichtet und den Kreis unsarer Boteiligungen 
‚ausgedehnt und untermauert, 

Ende 7940 wntarhlolten wir Niederlassingen on 194 Plätzen; die Zahl 
unserer Dapositenkassen helief sich auf 173, davon In Groß-Berlin 82. Eine 
Fillale wurde d Berichtsjahr geschlossen. 

Dis Umsätze haben Ihre aufsteigende Entwicklung forigesotzt, wenn auch 
‚die Zohl der Geschäftsvorfälle die Höhe des Ve res nicht erreichte. Im 
Alec) ollein bewog die Umsalzzunahme gegenüber dem Vorlahre 97 K, 
unter Einschluß der neuen Gebiets stellt zie sich auf 118%. 

Die Zahl unseror Kunden Ist von 650.000 auf 725000 gewachsen: Im 
oleichan Vorhältnis hat zich auch die Anzahl der geführten Konten erhöht, 

Die Bilanzsumme Is} von RM 3205 Mill, auf RM 4118 Mill, gestiegen und 
hat damit um RM 913 Mill. d. s. 28,5% zugenommen, 

| Unser Wochsolbestand blieb mit RM #7 Mill. gegenüber dem Vorjahr 
fast vavorändert, 

‚Der vermehrio Zufluß on Einlogen hat hauptsächlich In Schatzwechieln 
und wnverzinslicen Schatzunweisungen des Reichs und der Länder ee 
‚oefunden, so daß diese Position gegenüber dem Vorjahr um RM 1016 Mill. 
auf BM 1B18 Mill, ongewochsen Ist. 

Die Bestände on Eigenen Wertpapieren haben sich gegenüber dem 

| Torjahr um RM 140 Mill, auf En 861 Mill. erhöht; von diaser Zunahme ont. 
iollen RM 125 Mill, ouf weitere Anlagen In Anleihen und vorzinslicen 
Schotzanweisungen des Relchs und der Länder. 

Die Zunahme unserer Bestände an Konsortlolbeteiligungen und Dividen- 
donworten um zusammen RM 14,2 Mill, steht zum Teil im Zusammenhang mit 
der Ausdehnung des deulschen Wirtschaftsgebletes; im übrigen sind darin 
Posten enthalten, die im neuen Jahre abgewickelt wurden. 

Vorschsse auf, verfradhtete oder eingelageris Waren warden mit 
RM 387 Mill. gegenüber dem Vorjahr um RM 6,2 Nin, höher ausgelesen, 
wöhrend bei don Schuldnern die Kreditrückzahlungen die Neulnon- 
apruchnahmen Dborstiegen, so daß bel dieser Position trotz einer Zunahme 
det Großkrodite for die Industrion der Rüstungswirtschaft und des Vieriohras- 
plones Im ganzen ein Rückgang um RM 240 Mill. auf RM 884 Mill, ein- 
Hotreton Ist. 

Zu dor Entwicklung der. uns 
stehande Erläuterungen. 


Nadıdem die organisatorische Zusammenfassung der In der Länderbank 
Wien Aktiengesellschaft voreinigten Institute bereits im Vorlahr vollender 
war, konnte sich die Bank voll den gesteigerten Aufgoben des wirtschaft- 
lichen Aufbauos In der Ostmark widmen. Sie hat auch in diesem Goschäfts- 
lohn eine sehr befriodigende Entwiklung penommen, 

Die In dor Slowakel tätige Deutsche Handels- und Krediitbank A.G,, 
Preßburg, eräffnete Im Jahre 1940 eins gebe filiale in Sillein unter Ober- 
Aahme der Fllale des Bankhouses Franki & Ca, Die. im Betichsjahr, be- 
schlossene Fusion mit der Zipser Bank A.G., Käsmork, und die Erhöhung 
dos Aklonkapltols unseres Preßburger Tochterinstitutes auf Ka 33 Mill. wird 
{m Johre 1941 erfolgen. 


Arch die Böhmische Escompte-Bank, Prag, hat bel stark gestiegenen 
Einlogen eine erhebliche Ausweitung ihres Bilanzvolumens und ein erfreullch 
obniiges Goschältsergebnis zu verzeichnen. 

Noch erheblicher Verstärkung unserer Beteiligung an der Osbank A.G,, 
Posen, hoben wit unsere Niederlässung Posen abi sie Übergelolle. 

Die Kommerzielbank A. S., Krakau, doren bishor im Besitz der Länder- 
bank Wien A.. befindliche Aktionkapital wir Im Jahre 1940 übernommen 
hoben, hat an der Wlederingangsetzung des Goldverkohrs und an dem wirt- 
schaftlichen Wiederaufbau im Genaralgouvernement mitgewirkt und Ihren Ge- 
schäftsumfang erweitern können, 

‚Auch die Sociofatea Bancara Romana (Rumänlsche Bankanstalt), Bukarost, 
hot mit gutem Erfolg gearbeitet, Ihro Bilanzsummb hat zich nahezu verdoppelt. 

Untere solt langen Jahren In Luxemburg an. der Internationalen Bank In 
uxemburg Aktiongesellschoft bestehende Betolligung haben wir Im Berichte, 
löhr org en. 

In Amsterdam haben wir In der Handolstrust West fu V., Amsterdam, 
eine neue Variretung aufgebaut, die sich günstig entwickelte, 

In der lage dar Deutsch-Södamerikanischen Bank A.G. hat ae eine 
Veränderung gegenüber den ohen Kriensmoneten nicht ergeben. Trotz 
der Behinderung des Verkohrs mit den Goblalen Ihrer Tätigkeit konnte sie 

{ Zufriodenstellond arbolten, 

Zum Jahresabschluß haben wir auf den Grundbesitz außer den normalen 
‚Abschreibungen auf’ Grund unseres Bestandes an Steuergulscheinen I eine 
Sonderabschreibung von RM 5 Mill. vorgonommon, die einem Weribericht 
aungsfonds für Bankgebäude zugeführt wurden, 

Auf der Posslvselte sind die Gläubiger Insgesamt um RM 767 Mill. 
anstlegen, Darunter haben die Selten dar Kundschaft bei Dritten benutzten 
Kredite um RM 7,5 Mill. abgenommen, während Sonstige Im In- und Au. 
land aufgenommene Gelder und Krediie um RM 10,3 Mill., Einlagen 
deutscher Boten um RM 3,5 Mill. und Sonstige Gläubiger 
RM 725 Mill. (d. =. 37%) angewachsen sind. Eine besonders erfreuliche 
Entwicklung haben die Spareinlagen erlahren, die ich um RM 173 MI, 


14:5. C % vermehrt haben, 

Unsere Gesetzliche Rückloge beben wir durch Zuführung von 
AM 3000 000,- auf 20 000 0 — erhöht. Durch Auflösung. stiller Rücklagen 
aus Iröheren Jahren In Höhe von RM 7%0 00, und unter Verwendung des 
Gewinnvortrages aus dem Vorjahr von RM 2700 000 — wurde darüber 
hinaus eine Freie Rücklage von RM 10000000,— gebildet. Unser haftendas 
Eigenkapital nach # 11 KWG. stellt ach damit auf RM 190/000 000, —. 

Unseren im Vorlahr gesondert ausgewlosonen Pensionsfonds haben wir 
mit’ Rücksicht auf die jetzigen Bestimmungen nach Vornahme dor Jährliden 
Zuwendungen für die Altersversorgung unserer Gofölgschaft untor Rück. 
tallungen verbucht. 
ele und Bürgschoftsvarpfichtungen heben sich um RM 89 Mill. auf 
n 2342 Mill. erhöht, die eigenen Indossamentsverbindlichkelten sarıkon um 
EM 20 Mill. ouf RM 71,1 Mill. 

Bel der Aufstellung dor Gewinn- und Verlustrechnung sind ve Oblich alle 

\ Sondereinnuhmen vorweg zu Abschreibungen und Rückstellungen verwendet 

worden, ebenso haben wir von den Einnahmen an Zinsen und Provisionen 
Wieder vorsorgliche Absotzungen vorgenommen. Zinsen, Provisionen: und 
Gebühren welsen wir mit‘ RM 113 Mill, gogandber RM 106 Mill: Im "Vorjahr 
aus. Von den laufenden Ertrögnissen des Efiukten-, Devisen- und Sorten 
(Geschäftes haben wir RM 47 Mill, In ähnlicher Hehe wie Im Vorjahr In die 
Gewinn« und Verlustrechnung eingestellt; 

Innerholb dos Unkosten-Kontos haben sich die Personalaufwendungen 
bauptsöchlich Infolge Einberufungen zur Wehrmacht vermindert. Diese durch 


"nahestehenden Banken geben wir nadı- 


(Auszug) 


Sonderumstände bedingte Senkung können wir nicht ols endgältiges Ergebnis. 
beirachten, de inlolgo der Verkoperung gewisor Arbeiten noch Boondigung 
des Mehraufwendungen omtstehen worden. Das gleiche gilt für 
dos Gebiet der Sochunkosten. 

‚Ausgaben für soziale Zwecke, Wohllohrseinrichlungea und Pensionen 
zeigen ehwa die gleiche Höhe wie Im Vorjahr. 

Die Erhöhrng der Steuern, die sich avi 32 Mil, steilen, nen 
sich zum Toll dt, Nadrsahlungen für frühere Jahre und aus der Auflösung 


Die Gewinn- und Verksstrechsung schießt mit einem Reingewinn von 
RM 9.000 000 —, wir schlagen vor, hieraus eine Dividende von 6% aus 
zuschütien, 

Der Arbeitsausfall der zum Heeresdienst einberufenen oder sonst dionst- 
verpfichtsten Arbeitskomaraden, die Errichtung nevor Niederlassungen und 
die Obernahme anderer Banken nötigte uns zur Einstellung von Hilfskräften, 
außerdem stellten sich dankenswerier Welse auch. viele ostond 


Bilonz zum 91. Dezember 1940 
Aktiva [7 


Barresorve 
©) Kassanbestond (deutsche. und ‚ausländi- 

sche Zahlungsmitlal, Gold) ... .. 
b Guthaben auf Reichsbankgiro- und Fes. 

schockkon-o. . . —— 
Rältige Zins- und Dividendonschelne . 
Schods ee 


Wechsel {mit Ausschluß eigener Ziehungen 
und eigener Wachsal dor Runden on die 
Order dor Bank .. & 
Hierin enthalten RM 64 88 33831 Woch- 
sal, die dem 913 Abs. J. Fe. des Gösatzos 
über die Deutsche Kelche den entsprochen 
(Hondelswochsel nach 1 16 Abs, 2 dos 
Roichsgesstans Ober das Kreditwoson) 

Schatzwochsel und unverzinsliche Schatzan- 

welsungen des Relche und der Ländor . 
Hierin enthaltem RM 1208 564740,45 Schotz- 
wochtel und Schatzonwoisungen, die die 
Rolchsbank beteihen 


darf 

Eigene Wertpapiere 

©) Anleihen und verzinslide Schatzanwal- 

sungen dos Reichs und dor Länder . 

b) sonstige verzinsliche Wertpapiere un. 

<) börsongänglge Dividondenworle „nem 

d) sonstige Wertpaploro . . .. . . 

In der Sosamhumme enthalten 
RM 238 252 640,81 Wertpapiere, die die 
Reichsbank beleihen darf 

Konsortiolboteiligungen . . 5 

Kurzfällige Forderungen  unzwalfalhafier 
Bonität und Liquidität gegen Kreditinstitute 1480 825 

davon sind:RM 1420 659,10 täglich fällig 
(Nostroguihaben) 

Forderungen aus Report- und Lombard- 
geschäften ‚gegen börsengängige Wort- 
Papiere . 

Vorschsse auf vorfradht 
Waren 

e) Rombourskrodite . f . 

bi sonstige kurzfristige Kradiie gegen Ver- 

pländung bastimmt bezeichneter markt- 
Göngigor Waren . . eee 
Schuldner 
el Kreditinstitute 


32566 914,99] 
24 21 


ne 811 506,20 
10.646 698,49 
0 020 658,58 


76.738 606,9 


191.084 358,69 
66 158 517,07 
a 


86 350 254,08 
317.006 310,24] 


oder eingelogerte 
20 055 711,84 


sap 3741092 


6.199 935,58 
‚518 162336,69| | 884 32 772,21 


00) RM 130 154350,34 gedeckt durch 
börsengängige Wertpapiere 
bb): RM 448 91245264 gedackt durch 
sonstige Sicherheiten 
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden . . 
Durchloufende Krodite {nurTreuhandgeschäfte) 
Beteiligungen dn 131 Abs, 1 A I Nr. & des 
Aktiengasatzos] 4... 9 
davon sind RM 42 teilig. 
gen bol anderen Kreditinstituten 
Zugänge RM 2 018 985,83 


Abgänge RM 12247, 
Abschreibungen 2799 617,50 

Grundstücke und Gebäude N 

e dem algenan Geschäftsbetrieb dienende | 40 000 00, — 

Zugänge RM 490 104,42 5 
fi Abgängo RM 43438 

Abschreibungen 1381 770,04 

D | __ 14475 950,02] 54475:950,02 


Zugänge RM 1714 094,04 
Abgänge RM J 06 C 
Abschreibungen 1829,96 
„ und Goschäftsovestoftung , } 
‚Zugänge RM 1164 319,09 
‚Abschreibungen 11164 319,09 
Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 
Sonstige Aktiva 


Betr 


‚Summe dor Aktiva 


In den Aktiven sind enthalten: 
a) Forderungen an Konzernunternehmen feinschl. der unter 
den Vorbindlichkellen aus Bürgschaften, Wachsel und 
Schebürgschaften sowie aus Gewährleistungsverträgen 
und unter den Indossamentsverbindlichkeiten enthaltenen) 
Forderungen an Mitglieder des Vorstandes .. ars 
Forderungen on andere im 1.14 Abs. 1 und 3 KWG. 
‚genannte Porsonen sowie an Unternehmen, bei denen ein 
Inhaber oder parsönlich haftender Gesellschafter dem 
Kreditinstitut als Geschäftsleiter oder Miigliod eines Vor- 


AN18116 860,59 


41949 769,16 
— 


Noch dem obschllebonden Ergebnis unterer pfichtmäßlgen Prüfung auf Gr 
‚Aufklärungen und Nachweise entsprechen die Buchführung, der Jahrosabschluß 
Iichon Vorkthrifion. 

Borlin, dan . April WA. 


‚Aufsichtsrat der 


Doutscho Revislons- und Treuhand-Aktlengeseflschaft. 


lebende Mitarbeiter zur Verfügung. Die Gosamtzohl der im Batrlob Tärlgon 
blieb aber gleichwohl nicht unerheblich hinter der im Vorjahr zurück, 


Für Vell und Vaterland gaben 24 Arbeitskameraden Ihr Leben hin. Wir 
werden Ihrer sieis In stolzer Trauer gedenken und auch den uns durch dan | 
Tod im dor Hoimaypntrissanen 127 Gofolgschaftsmitgliodern und Pensionären 
ein ehrendes Andälikon bewahren. 


Wen trotz des durch den Krieg hervorgarufenen Auslalles on geschulten 
Mitarbeitom die gestöigerten Aufgaben reibungslos bewältigt werden 
konnten, 20 ist dies ouf die vorbildliche Arbeindisziplin und die hingebende 
Pfiichtorlütlung der Gefolgschaft zurückzuführen. Diese fraudige Einsatzbereit- 
schaft und keistungssteigerung beruht vor allom auf dem stark ausgeprägten 
Gomeiı ist bei allen Gefolgschaftsmitgliedern und der vertrauens- 
vollen Zusammenarbeit, mit den Mitgliedern des Vertrauens, und Unter- 
nehmensbeirots sowie don Betriebsobmännern. Unseren Arbeitskomeraden 
gebührt hierfür owfrichtiger Dank und besondere Anerkennung. 1 


Passiva 
Gläubiger 
©) soltens der Kundschaft bei Dritten 
bonutzio Kredite . . . . e 
b) sonstige im In- und Ausland aufgenom- 
mene Solder und Kredite. .... 
4 Einlagen doutscher 
Kreditinstitue . . BM 84) 406 245,90 
a sonstige Gläubiger . . 2800 142.07,— 
Yon dor Summe c) 4 W enflallen auf 
/ jedorzeit fällige 
Geldes .. RM 1.897 70 20,63 
be dete Gelder 


Gelder auf Kdg. . 1.201.798 870,27 
von bb) werden 


durch Kündigung 
oder sind fällig» 
L — 


700 226 046,81 


bis zu 9 Men. „ 760.308 80 N 
3. darüber hinaus { 
bis an le Men. . 274 500 50e 
4. über le Monate 
hinaus .... „ 8200 880 


Vorpfiichtungen aus der Annahme gezoganer 
und dor Ausstellung eigener Wechsol 
(Akzopte und Solawechsel), soweit alo alch 
im Umlauf bofindon . 


Spareinlagen ee 
e mit gesetzlicher Kündigungsfrist . 
D) mit, bosonders, vereinbarter Kündigung 
lat 
N 50 On FON 
Hypothokan, Grund- und Rentenschulden . AT 
DurchlaufendeKredite (nurTreuhandgeschäfte) 170 
Aktienkapital ... 5 160.000 000, — 
Rücklagen noch 5 11,KWG. a 
a) gesetzliche Foce ges 
b) freie Rücklage ‚a 
Gewinnvertrag ‚aus 193? RM. 2700 000,— f 
Auiorung- stiller Rück- Br 1 
ſogen früherer Jahre 30.000 000. — 
Röckstollungen . ET 
Wartborichtigungsfonds für Bankgebäude „, 5.000 000, 
Posten, die dor Rechnungsabgrenzung dienen 30 0 
Roingowinn 1940. PR 


Verbindlichkeilen aus Bürgschaften, Wechsel 
und Scheckbürgschaften sowie aus Gewähr. 
lelstungsverträgen (0 131 Abs. 7 dos Aktl 
gesotzes) . 1 ·!·„⸗ 

Eigene Indossamenhvarbindlichkeiten 

0. aus wallorbegabonen 
Bonkakzopten . . 

b) aus elgenan Wachselh 
dor Kunden an die 
Order dor Bank .. 

©) aus sonstigen Radiskon- 
nerungon 


» NEM 


RM 251 720,84 


Summe der Passiva n. n 800,8 


RM 
90 gay 756,48 


In don Possivan sind enthaltens 

a), Verbindidikelten gegenüber Konzernunternahmen mm 

b) Gesamtverpflichtungen nach 3 11 Abs. 1 KWG. (Gläubiger 
‚Akzopte, Spareinlagen und Hypothaken) . 

e Gosamtverpflichtungen nah 9 16. KWG. 
‚Akzeptq und Hypothaken) . 8 

cn Gosomtes haftendes Eigenkapital'nach 3 1] Abs. 2 M 
(Aktionkapitol und Rücklagen) anne | 190.000 000, 


——9 3 888 288 671,45 
(Gläubiger, 17 


3314811 740,54 


Gewinn- und Verlustrechnung zum31.Dezember 1940 


Porsonalaufwendungen 
Ausgaben für sozial 
Ponsionen u... 


Stevern .. 


32350 ARE 
Zuwelsung zur gesotzlichen ROcklOQ® . .., 3000 000,-— 
Zuweisung des Gewinnyartrags 19%9 zur frelan Rücklage . 2700000 — 


KelngewôInn . 


waltungsträgers angehört . ss | 8201 240,25 
ch Anlagen nach 8 17 Abs. 1 KWG. (Aktien, Kone und Borg- 
terksontelle — mit Avanohme der Boreilgungen Zone 
nicht zum Handel an deutschen Börsen zugelassene Schuld- 
en zug 106 76 79 f Effokfön-, Devisen. und Sortenge nne 
©) Anlagen nach ! 17 Abs. 2 KWi 5 
irt m men menu 98987 027,0 
Berlin, donB. April 1941. Der Vorstand: 


Alfred Busch, CarlLüer, Emil H. Meyer, Karl Rasche, Hans Schippel, stellv.; Alfrad Heling. Gustav Overbeck, Hans Pilder, Hugo Zinßer, 


und der Bücher und dar Schritten dor Bank sowie der vom Vorstand erteilten. 
und der Geschäftsbericht, sowelt ar den Jahresabschluß, erläutert, den 7 


Hesse, Wirtschaftsprüfer. Braun, Wirtschaftspröfon, 
Dresdner Bankı 


Voce Carl Gostz; stellv, Vors., John von Berenberg-Goßler, Fritz Droyss, Wilhelm Kisskalt, 


Mitgl.ı Bruno Barnhord (ausgasch. 12. 4, 40), Alfriod von Bohlon und Halbach, Bruno Claußen, Andreas Wilhelm Cramer, 


Frledrich Flick, Werner 


Goorg Meindl, Carl Arthur Pastor, Karl. Peiffer, Hollmuth Roshner, Hans Carl Schelbler, C. Otto Schmelzer, 
Hans Ullrich, Hans Walz, Carl Wentzel. 


Erwin Dircks, Albert Dufour von Feronce, 


Jabig, Ernst Hanke, One Kämper, Halnrich Koppenborg, Fritz Kranefuß, Wallher Krohne, Karl Lindemann, Ewald Löser, Wilhelm Meinberg, 


Heinrich Schmidt I, Georg Talbot, 


1 


5 


1 


. 1 


51 
2 
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ER 
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\ 2 Pie orte Pomperiti 


Schmerzerfüllt geben wir die traurige Nachricht, daß 


mein inniggeliebter Gatte, unſer herzensguter Vater, N 00 yon 
Großvater, Urgroßvater, Schwiegervater und Onkel 60 8 
N 
N 


Johann Schulz 


nach kurzem Leiden im Alter von 89 Jahren verftorben 
iſt. Die Beerdigung findet am Sonnabend, dem 19. April 
1941, nachmittags 4 Uhr von der Leichenhalle des alten 
evangeliſchen Friedhofes aus ftatt, 


Die krauernden Sinterbliebenen, 


IMetje 


Frankfurt/M. — Posen — 
Litzmannstadt 


Ersten und führendes 
Spezial-Unternehmen für 


maschinelle 
Parkett-Instandsetzung 
Litzmannstadt, Ruf 122-40 


Konig Heinrich Strasse 58 


Aufträge von auswärts 
werden ebenfalls ausgeführt 


Semergesfätt teilen wir allen Verwandten und Be⸗ 
fannten mit, daß unſere innigitgeltebte 


Alice Dobrant, geb. Hafftftein 


um Alter von 69 Jahren nach langem, schwerem Leiden 
am 16. April fanft entihlafen ſſt. Die Beerdigung fine 
det am Sonnabend, dem 19. April, um 15 Uhr von der 
Leſchenhalle des allen evangelſſchen Friedhofes aus ſtatt. 


Die fleftrauernden Hinterbliebenen. 


Sen; Sigmannfr.2.Ruf16730, 
ihmannftadt 


Hm Id. April b. &. i mein Sohn 


Idzislaw Gapinski 


ae e ed hen geferben, "Die 1 fbr en 
Anbei am Mzeitag, dem ib, April, um 16 Uhr dom 
Trauerbaufe, Hahn, 47 (Nsgomäta), aus aul ben, 
Friedhof „Kurczafi® fett, 

Im Namen dee Hinterbliebenen. 


Waclaw Gapinfti 


an den reizandan 

Frühjahrskleidern, Frühjahrsmänteln, 

Blusen, Celophanregenkapuzen, Regenumhängetn, 

Theaterumhängern; sowie den schönen Wäschsgarnituren 
bei 


HARIDNASCERER 2 
BRIEFTASCHBER 


W:SCHILLIN 


ADOLyHITLERSTR (26 e 


Schöner Landbesitz 


indglichst mit Wald oder Park bis 60 km 
von Litzmannstadt entfernt zu kaufen 


eee 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Kleine Anzeigen find Efolgsbringer! 
Ir | 
Bilderrahmen 


KLISCHEES Einrahmung 


Aci 70 AU SEN von PLANEN Gardinenleisten 
Ken von 2 


große Auswahl 
DL. 
RB BORKENHAGEN | men 
ADOLF-HITLER-STR.I022 Ruf 2 


gesucht. 


Zuschriften unter 2086 an die Litzm. Ztg. 


Adolt-Hitler-Straße 158 
Hot links Rat 42042 


„Drahn a- Pesemappe" f ur jede pant 14e Auf 175-48 


Amtliche Bekanntmachungen 


Ausbruch der Maul und Klauenſeuche luchthaus und zu einer Geldſtraſe von fünfhundert 


ſeichsmark. 

In dem Betriebe des Vichhändfers Torrianl,| , Der EEE Jan Jablonſti wird wegen Bel. 
Jaluter Hiace b und auf dem Gut Pfaſſenvorſe hilfe zu biefen Straftaten zu zwei Jahren Zuchthaus 
seibelungenfiraße 30, IN, bie DMauts und Kis und zu einer Gelbftrafe von zweihundert 
amtstieräritig feftgenelli worden. Die Gehöfte sind verurlei, 
geiperti. ierner werden die drei Aingstlanten als Gefamt- 

Litzmannſtadt, den 17. Apelt 1941. ldner zu je preſtauſendzwelbundert Reſchsmark 


Der Boltzeipeäfident jerterfah perufleilt. 


5 . 15 Ameinbein tet 1 e un 
— es Werterfafes tritt an Stelle von je fünſzig Reichs ⸗ 
am Namen des Heulſchen Volkes! 

Straſſache 


mark ein Tal ht 
„Gefgäftenummen; 


Reichsmark 


ſuchthaus. 
Die EARTH Ehrenrechte werden aberkannt; 
dem Ungellagten Mieczuflaw Bomperfti auf dle 
Dauer von acht (8) Jahren, 
18 Send. us. 17/41 Be, Ynpelianien Iofefa, Pomperſti auf bie Dauer 
5 lelſcher Miec Bomperjel, ge⸗ von fünf Jahren. 
Bor 1150 am 18. 5. e ee 521 bc, dein Angeklagten Jan Jablonſti auf die Dauer von 
wohnhaft In Helenow, Pole, tatholiih, ver“ zwel (2) Jahren. 
eie, in Haft feit dein 18. 9. 1040, unde „ Dein Angeklagten, Miechyllaw i El 


teborene Golit| Flnf Jahren unt 
5 gel af, Hi 1 Te 1 e 
F ner 
ih Dam ge be Ab, 9. 11 bebe haben dle Koften des Merfahrens 
30; Der verfügenbe Tell des Urteils if} einmal Binnen 
ort San De Ji aus Belt jene 5185 ac a Nen elle in, der 
5 el mann AS und im ei n ſeobachter 
e gen 8 MET Beitzaf, an Bund ge am A fag er „Kolonie 
0 8 Land. „ Helenow au ten der Angeklagſen bekanntzugeben. 
ge Bald 28 Mu . für ele laut „. eg ertigt mit e Beleinigung; de has Urteil 
H Kı.ber Seiensilsihafi] mit Der Wertndung Tetstäftin, newörben 
beranbdung von 4.0.1989 in Tateinheit mit der Litmannſtadt, den 18, Mprik 1941. 
308, 401 Neigsabgabenordtüng In Ver. Keriten, Sultizinfpeltor 
8 4, 5 Ehlamifteuergefch vom 24, . als Utkundsbeamter det Geſchäßtsſtelle 
atelubeit mit Übertretung nach, 1, des Landgerichts — Sondergeriht II. 


2 die Sch ch — 
ee ee nog Nirwanderer! 
18 Wolbynlen, Gallien, und Naretwdeulſche! 


aus 


Stabt Dfttowo und In den mtsbeziefen 
Groß“ Hochtirch, Groß⸗Bitlersderl, Klein-Bappeln, 
Rablan und Sachert 
moßnenben wehre te galigien: An narembeutfchen 
Rüdwanberer durch Die Erfalfung wirb in ben leite 
räumen des, Sandräisamies in Oßrewo. Breslauer 
S0 22, Rdgebäube reis, I. Sto, durdpeführt 

U Heulen f öde er lofert_ Diele, Ders 
Sinbert ind, deren gefehtite Weitseise haben ſich zu 
den, nasiftegend, angeführten. geilen ‚inufinden: 

uchitabe 

teltag, 16.4. 2, M. N. O, P. O. N. S, Sch. St 

amsſag, 18.4. T. U. . 06, &, 9, d. 

Die öffentlichen Dienftfiunden find ans den genann« 
ten Tagen von 8,90 bis 17.80, Uhr, 

Aber folgendes wird Auskünfte verlangt: 

Namen, Alter und Rüdwandererausmelonummer 
after amitienmftgtieber, b dee en 
und Arbeitsstelle eines ſeven vollberufstätinen Jam 
lienmiiglledes gor der Umſtedlung und ſei, Amſog 
eigener Veriehe vor der Umfiedlung und jet, des“ 
gleihen die Wohnungslage, 

Sir pie Exfalfung haben, bie imebfer Tämttihe In 
ihrem Beſit befindlichen Unnfienerpapiere, wie Nack 
fehrerausmeis, Einbürgerungsurtunde, O. Kare Ver 
mögensliſte uw. von allen yamilienangehörigen bor 


äulsgen, 
er es verſdumt, ich zu dieser Erhebung zu mel: 
ben, wird in, die abflichende een dee 
ni, aufgenorimen, und dm damit Meölen verfuftig 
gehen, die ihm als Nüdwanderer zuftehen, 
44 Kufeblungsitab Lihmanuftadı 
her Einlah 


je. Dietri 
1 heeranmbannfüheer 


Handelsregiſter 


Für die Angaben in (.) wird eine Gewähr fir 
die Richtigkeit feitens des Regiſtergerichts nicht 
übernommen. 

Amtsgericht Litzmannſtadt, den 11. Arlt 1941. 

Neueintragung 

9, N. B. 51, „Bering & Waechter, Eſſenbahn, und 
Segen Ge dec mit beſchränkter Haftung‘, 
Tihmannftadt. Bau und Betrieb von Eifenbahnen und 
Straßenbahnen, der Bau von Straßen und Wegen, 
der Baus von Ber und Entwäſſerungganlagen, itisbes 
fonbere von Kanalilation, die Eriüliehung und der 

jetrieb von Steindrlichen, Kiesgruben und Zlegelelen 
im ofteutfchen und deim; an ‚Gebiet, Grund» 
tapital: 200.000,— AM. erstand: Kaufmann Dr. 
cam, Maß Waechter und Rechtsanwalt Werner Nolte, 
beide in Verlin⸗Dahlem. Geſellſchat mit beſchränkter 
1041 90 Der Geſellſchaftsverttag iſt am 14. Januar 
1941 abgefhloffen und am 24. rz 1041 abgeändert. 
St ein Geschäftsführer beſtellt, ſo wird die Gefell: 
ſchalt durch biefen vertreten. Sind mehrere Gejhäftee 

ihrer beftellt, ir iſt jeber e zur Ver- 
kelung der Geje! 0 berechtigt. Als niſchteingetragen 
wird noch vetöffenklicht; Bekanntmachunſen der Ge 
aal erfolgen nur durch den deulſchen Reichs 


anzelger. 
Amtsgericht Lihmannftabt, den 9. April 1041. 
Veründerungen 


5 N. B. 824. „Chemiſche Inbuftzie „Woruta“, Aktien- 
fi ſellſchaft, Igterz“, Direktor Hermann Shwab, Frank. 
ur am Moin, und Direftor Dr, Bernhard Scene, 
Wolfen, find zu vorläufigen fommiflariidien Bermal- 
lern bestellt. Zu_Brofurilten; De. phil: 4770 Maß 
dorf in Iglerß, Or, jur, Heihrih Gavefsherg In Ii. 
mannftabt, Alfons Henher In Iglerz und Hugo Gras 
fer in Sihmannftadt, Die Bro! ben vertreten, bie 
Firma in der Weſſe, daß jeder von ionen; bexechlſgt 
ift, aufammen mit einem kommiſſariſchen. Berwalter 
dir Gesel von ihnen gemeinlam kechtsverbindtich für 
die Geſenſchaft zu zeichnen, Die Wollmachten der bis⸗ 
herigen Bericetüngsberechligten find erloſchen. 


Amlsgericht Lißmangſtapt, den 11. April 041. 

H. N. A. 480, „Guſtav Fiſcher & Co”, Litzmann. 
Kad An d Linie 70), Dem Kaufmann Bruno 
Phe in Aßmannſtadt if Prokurg erteilt, 


Geſechtöſchleßen bel Fgſerz 
Auf dem e laß nordoſtwäris Baier 
finden folgende Geſechloſch! alt; 
den 18. Apr 1941 


reitag, 72.00-12.00 Uhr 
zonnabend, den 10. April 1041  7.00-12,00 Uhr 
Dienstag, den 22. Abril 10 6.00—12.00 Uhr 


Die durch den gefährdelen Raum führenden Wege, 


und zwar: 
Nabtweg; Iglerz — Jezewo — Keblſny, 
Sit — Iejeioo, 
Glinit — Elrumlany und 
Maciejow — Dabrowſta 
werben, in den oben angegebenen zeiten durch Mor 
ſten e deren Anordnungen, unbedingt Folge zu 
leiſten t. 
Litzmannstadt, den 17. April 101. 
Der Landrat 
— Kreispollzelbehörbe — 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung eihmanuſtadt 


Ar lde. Möbel Versteigerung 

Der 6 Verkauf von Möbeln und Gebrauchs 
nenenftänden aller Art wird durch Öffentliche Verſtel. 
terung am Sonnabend, dem 19. 4. 41, von 9 bie 10 
ihr fort, (Ha 

Das Verſteigerungslotal befindet ſich Büdeberg« 
fttahe 11. 

Litzmannſtadt, den 18, April 1941. 

Der Oberblitgermeilter 
Vermögens, und Schuldenverwalkung 


A 125/41. Mlelalnsregelung für Eitzmannſtadl 
Die mit dem 31. März 1941 abgelaufene Friſt zur 
Einreihung der Mietzins berechnungen auf den vom 
ſtädtiſchen Mletamt, Pleirlch, Ekart Sraße J, ausgeger 
benen Vordruden wird bis zum 90. April 1941 ver 
längert. Diejenigen Hausbeſither oder zuständigen 
Hausverwalter, welche hach dieſem Termin ihre Ber 
kechnungen ‚einreichen, werden mit einer Ordnung 
ftrafe belegt. 
Litzmannstadt, den 17. April 1641. 
Der Oberbürgermeiſter 
— Mietam 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kalisch 


Sthankerlaubnteſteuer 
Die Steuekorduung für die Erhebung einer Ger 
meindefteiler bei der Ekleſtung ber Erlaitbitls dum 
9100 55 Belriebe einer Gaſtwiriſchaft, Schantwirt, 
on oder eines Kleinhandels mit Branntwein oder 
pirktus in der Sladt Kalſſch dom . Januar 1041 
{ft durch Verfügung des Heren Neglerungspräfibenten 
in Pihmannfadt vom 1. April Mil — UA: IR 
St. 7 — aud für das Necnungsjaht WI öl. 4. 

du — 81. 8, 1012) genehmigt worden. 


der Angeklagle Miecgpliew Pomperſti zu, acht Jah N 
ten U ind zu einer Geldstrafe von Nünfhundert Der (-Anſtevlungeſtab, Städtiſcher Einfah, führt 
u din haus nd a hole b. in Ber Bull BEN IT Mc Die ana 10" April l 


die Angeklagte Joſeſa Romperftt zu fünf Jahren] Erfalung mit anschließender Nachbetreuung aller in der, 


Kaliſch, den 10. April 1041, 
Der Dberbürgermeilter 
Warſe w 


deulſches Rotes Freuz 


Kreloſteue Sipmannltadt-Stabt 

Die Bereitihäften (m. und w) 
treten am Sonntag, d. 20, April, 
um 18 Uhr in der Rettungsberelt⸗ 
ſchaft, Danziger Straße 88, in 
Uniform bzw. Tracht volzäßtig an. 


3 0 . 


# 
Feueranmachen 
leicht gemacht! 
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Die fortſchrittliche Hausfrau kennt das 
umſtändliche Feueranmachen mit Klein ⸗ 
holz nicht mehr. Es gibt Ja Lofix. 
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Lofix 


ohne Holz! 


Aus der Haushaltspadung nehmen Sie 
einige Lofir-Bünderbfen, legen le auf den 
Roft, ſchütten die Kohlen darum, zünden 
Lofix an und baben im Nu ein helles 
Feuer, ohne Holz verwenden zu mäuſſen, 
Lofix zündet alle Brennſtoſſe zuverlaſſig 
an und ift in jedem Ofen, Herd oder Keffel 
gleich gut verwendbar. Zofix iſt ſauber ver ⸗ 
packt wie jeder gängige Hausbaltsartitel 
Loſte erhalten. Sie uberall dort, wo Sie 
Ibr Brennmaterial einkaufen und in allen 
elnſchlaglgen Geschäften. 

Sa Pfg. kostet bie Haushaltspadung-12-bie 
20 mal können Sie damit Feuer anmachen 
— ſo ſporſam Ift Loft! Loſix zündet im 
Nu helles Feuer ohne Holz. 


Loſix iſt geprüft und empfohlen von der 
Derſuchsſtelle für Haustwirtſchaft des 
Heutſchen Frauentperks. 


GEWERKSCHAFT GUTE ZUKUNFT 
WALDENBURG-ALTWÄSSER 
(SCHLESIEN) 


Generalvertretung: 


| 

1 

Rudolf Zipser, Ronen. Eroſ und Einaollan d, 1 
Toon I, Ritterstraßo 40, Tulofon: 2054 

eee Morgeraenafafik 

Telefon: 710/852. 1 
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— un vn a zn vn un a a man 


Theater zu Cinmannſtadt 


Sto diſſcge Bühnen 


Heute, Freitag, 18. 4. 
A 20.00 — E 22.80 
Freier Kartenverkauf 

Wahlfreſe Miete 
Das Konzert 
Luftiplel von Hermann Bahr 
Sonnabend. 20.00 
Meine Schweſter und ich 


TANZ - KURSE 


für Schüler und Erwachsene 
Privatstunden täglich! 


WISMANN 


aus dem Altreich 
Adolf. Hitler-Str. 88 Rut 26000 


‚Auskunft und ‚Anmeldungen; 
14 bis 15 und: 19 bis 20 Uhr. 


Lichtspieltheater 


„Mai“ 


König-Heinrich-Str. 40 


Ave Maria 
Benjamino 


Gigli 


Käthe von Nagy 


Wenn ge elnmal gründlich 


ihre Eden nachlehen, inden Sie 
beftimmt noch alte ier 
Münzen u. a. aus Siber, das 
Saen ade derte. 
eintaulden oder werlauſe kon. 
nen. Bringen Sie es zum Uhren 
und Ghmudachält Taelar 
Schinzel, AbolfHler-Strahe 27, 

Ruf 10475 


Der Ufa Großfilm 
von Prof. Karl Ritter 
mit, 


P. Hartmann : Hannes Stelzer 

Carl Raddatz: Fritz Kampers 

Carsta Löck Bertha Drews 
Marina v. Dittmar 


Malerwerkstatt 


H. Grohmann 
bestens 26, Ruf Nebnnanschluh In. U 
Sämtliche, ins Fach schlagende 
Arbeiten warden prompt und 
uber ausgeführt 


„Ostdeutscher Lloyd“ 


ehem. Polski Lloyd AG. 
komm. Verwalter Hans Böttker 


Internationale Spedition 


Lager mit bleisanschluss / Eigener Rollfuhrpark 
Transporte im Nah- u. Fernverkehr 
Möbeltransporte 


Schlageterstraße 18 7 Ruf: 250-15, 250-16 


Spielleitung: Prof. Karl Ritter 
Jugsudiiche: zugelansun! 
Täglich: 15.15, 17.45, 20.80 


Telophonische Kartonbestellüngen können nich! 
entgogengenommen warden 


CASINO 


W. 


— 


EN 
% RIALTO® 


Spielplan der Rismanntädter Filmtheater von heule 


Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


o RAN AUUAUU AAN ANA AAN 


NSG. Kraft durch Freude 


Das Deutſche Volksbildungswerk 


SISTERS ——— ——— 


15.15, 1245, 20.30 


Aber alles in der Well“ 
Sotellettung: Brel. Karl Ritter 
Breltag bie Montag 18 Uhr 
Rumpelftilshen* 


15.00, 17,49, 20.30 
Carl Pelers“ mir Sans Alber 


Sonntag, 100 
Der geshen Rahıfsoge megen Irple 
Wiederholnng: Nätfelder Urwalohäe 


Saupfiathe glfetich 


mit 
Heinz Rühmann, Heriha Feller 


Die gründliche Kenntnis Deiner Mutterſprache 
„. + die Dorausfekung für dein Fortkommen | 


Europa Gloria Palladium 
Schlager rale 20. Vubehverffr: 24%. Wöhmtihe Linie 16 


Deti 
aan 120 


‚Erabaufen 


1b: 30, 17.80, 19.30 16.80, 18.00, 20.80 18.00, 20.00 15.90, 17,80, 19.80 16.00, 18.00, 20.0 
Heute abend | Der ſlebente Bal pars sun Mädchen 
bel mie * Junge | Im Weiten“ | in Weiß ** Die Kenntnis von Fremdipramjen 


R f A 7 
eee ee, ain ginn ner . Anno e «u erleichtert Deinen Aufſtieg! 
15.90, 17.00. 19.80 15.80, 18.00, 20.50 Wochenſchau 15.30, 17.80, 19.80 15.80, 19,80 
Benithen Mobert und rein Einlaß wehe] nud Süß“ jarin 
vom Variete | Bertram“? Fe 


Beginn neuer Spranhkurjt 


/ 
7 
ö 
ab ſoſort in 
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Haben Sg einen Herzenswunsch? 


Er kann durch die Deutsche Reichs. 
lotterle erfüllt werden. Sichern Sie 
sich die Beteiligung am Spiel durch 

ein Los von der 


Staatlichen Lotterie · Einnahme 


SIMA 


Deutſch Nuſſiſch 
Stallentſch Englifeh 


Sranzöfijch 


Dauer der Kurſe 20 Doppelſtunden. 
Die Koſten für den ganzen Kurſus betragen RM. 6. — (bei Anmeldung zu zahlen) 


Kabarett - Restaurant 


CASANOVYA 


Ab 20 Ulir 


im neuen Programm große 


Parkett-Revue 


SS III > 


Telefunken - Orchester Anmeldungen ſofort nur in der Kreisbienititell 
— 1 1 ung nu reisdienſtſtelle 
Gerd Gerald Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straßa 149, Ruf 1817-17 Hermann-Göring-Strahe 60, Zimmer 2 


In der Bar Gantapfl-des Virtuosen 


Heute und morgen Ziehung der I, Klasse 
Gacunesku 


S eee eee 


Fenfter, u. Garten- 
Trommeln, Fanfaren, 


Roh- und Draht- N 
Ornam. u. Farben, 
Signal-Hörner, Blechblas- 0 
S 


Fenfterkitt, 
Instrumente sowieAkkordions ander- Spiegel und Schaufenfericheiben 
in großer Auswahl bel 


Glasgroßhandlung T. HANELT, 
Alfred Lessig Eihmannltadt, Ulrich von, Hofteg-Str. 16, erneut 18485 
Horst-Wessel-Str. 22, Ruf 163.88 


Gewinnlisten vorrätig 


Sie kaufen 
Herrenanzug-, Kostüm-, Mantel-, 
Kleiders und Futterstoffe 
Immer vortellhatt bel 


Adolf Diesner 


Rudolf-Hed-Str, 12 Rut 188.24 


Ummenmann. co 


Adotf-Hitler-Strasse 45 


frisch eingetroften. Kunstdünger, 
Schädlingsbeklimpfungsmittel und Spritzen 
empfieh 
Drogen. und Samenhandlung 


B. PILZ 


Litzmannstadt, - Frienenplatz. 5/6 22 


Rul 187.00 


